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haben die darauf abzielt das wabre
Mordſyſtems vorzutäuſchen Eine ganze

Das Judentum iſt der Kitt zwiſchen England den
uSA und den Sowjets ſchrieb dieſer Tage ein franzö
ſiſches Blatt das die Rolle der internationalen Juden
ſchaft bei allen Zerſetzungserſcheinungen Unruben und
politiſchen Schwierigkeiten in der Welt nachweiſt Dieſes
Jadentum ſpricht auch aus allen engliſchen und nord
amerikaniſchen Preſſeſtimmen die der ſog Verfaſſungs
reform der Sowjetunion höchſte Anerkennung zollen Da
bei ſind es nicht etwa nur Blätter die ohne Rückſicht auf
die jeweilige Regierung allein den Winken der jüdiſchen
Regiſſeure gehorchen ſondern auch die regierungstreue
Londoner Times rühmt die Verfaſſungsänderung der
Sowjetunion verſichert daß ſie mit beſonderer Sympathie
in England aufgenommen werde und iſt ſogar noch ſtolz
darauf feſtzuſtellen daß die Sowjetunion ſeine An
regungen offenſichtlich der beweglichen Struktur des
britiſchen Commonwealth of Nation verdanke

Das Londoner Nachrichtenbüro Reuter ſieht in dem
holſchewiſtiſchen Manöver eine Moderniſierung des Revo

Höhepunkt des Stalinſchen Entwicklungsprogramms
wobei es nochmals gefliſſentlich darauf hinweiſt daß die
ſetzte Maßnahme eine unmittelbare Folge der Auflöſung
der Komintern und der Wiederanerkennung der orthodoxen
Kirche ſei Wenn der frühere uSA Botſchafter in Mos

PLrinzipien zu entwickeln ſo macht er ſich damit die jüdiſch
bolſchewiſtiſchen Schlagworte zu eigen die eigens dazu er

ſeitigung des bolſchewiſtiſchen Geſpenſtes Zu begt
Die wahren Abſichten die hinter der ſog Verfaſſungs

außenpolitiſchen Selbſtändigkeit auf die 16 Sowjetrepu

Moskau in bezug auf Europa hegt Die Yorkſhire

bild verwandelt und den Einzelrepubliken
ſormale Rechte und Freiheiten zuſpricht bemüht

2tgaten in den Sowjetverband den Boden zu entziehen
ind möglicherweiſe eine engere Verbindung anderer oſt
europäiſcher Länder mit der Sowjetunion propagandiſtiſch
und politiſch vorzubereiten

ſhire Poſt beſondere Kapitalintereſſen hat Eden benutzt
alſo eilfertig die Brücke die ihm Stalin gebaut hat um
dem engliſchen Volk gegenüber den Verrat der oſteuro
päiſchen Länder an den Bolſchewismus und den Rückzug
der engliſchen Regierung aus den den kleinen Staaten
gegebenen Garantieverſprechen zu rechtfertigen So wie
die Yorkſhire Poſt ſchreibt auch der Daily Expreß
daß durch die Aenderung der Sowjetverfaſſung viele
Gegenargumente gegen die Sowjetanſprüche auf das
Baltikum entkräftet würden wenn die baltiſchen Staaten
die Freiheit hätten ihren eigenen politiſchen Weg zu
wählen

Das Blatt verweiſt darauf daß Molotow in ſeiner
Rede vor dem Oberſten Sowjet ausdrücklich auf Litauen
Lettland Eſtland die Moldaurepublik und Karelien auf
merkſam gemacht habe Hier wird alſo unzweideutig zum
Ausdruck gebracht daß der ganze Trick Stakins mit der
angeblichen Aenderung der Sowjetverfaſſung nichts weiter
iſt als ein neuer Schritt zur Einverleibung der oſteuro
päiſchen Staaten von der Oſtſee bis zum Schwarzen
Meer und zur Bolſchewiſierung Europas überhaupt Um
dieſe Pläne die die Sowjetunion für den Fall eines
alliierten Sieges bereithält gewiſſermaßen populär zu
machen erfolgte das neueſte Schwindelmanöver Reuter
drückt das ganz eindeutig aus wenn er ſchreibt man
könne als Zweck der Reform den Wunſch bezeichnen die
Rückgliederung der baltiſchen Staaten in die Sowjetunion
dieſen Staaten ſelbſt und der Welt annehmbar zu machen

Für den Star bedeutet die angebliche Verfaſſungs
inderung der Sowjetunion die Löſung eines ſchwierigen
Problems Stalin habe damit ſo heißt es in dieſem eng

r

lutionsſtaates und nennt den neuen Trick des Kreml den

kau Davis die Aenderungen der Sowjetverfaſſung als
Anzeichen dafür angeſehen wiſſen will daß Sowjetruß
land die Abſicht habe ſeinen Staat nach demokratiſchen

ſunden worden ſind die demokratiſchen Hohlköpfe zu ver
wirren und einzunebeln Der Daily Expreß beeilt ſich

rit der jüdiſchen Fixigkeit die Sowjetrefoxm als Be
begrüßen

änderung ſtecken kommen dort zum Vorſchein wo die eng
liſche und nordamerikaniſche Preſſe die Uebertragung der

bliken in Zuſammenhang bringen mit den Abſichten die

Poſt z B ſchreibt Jndem Sowjetrußland ſich wenigſtens
der Form nach in ein Commonwealth nach britiſchem Vor

weitgehende
es ſich

der Oppoſition gegen die Eingliederung der baltiſchen

Aus dieſen Worten fpricht
der engliſche Außenminiſter Eden ſelbſt der an der York

liſchen Blatt die Antwort auf die Frage erteilt wie Groß
britannien und die USA den ſowjetiſchen Plänen bezüg
lich der baltiſchen Staaten trotz des Verſprechens der
Briten und Amerikaner allen kleinen Nationen die Frei
heit zu geben zuſtimmen könnten Lettland Eſtland und
Litauen würden den alliierten Sieg natürlich immer
innnnnnnminnnmnnnmmnnninmnnnnnnnminnmnunn

Mobilmachung des eſtniſchen Volkes
Reval 4 Februar Angeſichts der Tatſache daß die

Kämpfe an der Oſtfront der eſtniſchen Grenze näher
gerückt ſind wurde das eſtnifche Volk durch ſeinen erſten
Landesdirektor Dr Mäe zur allgemeinen Mobil
machunag aufgerufen

Die eſtniſche landeseigene Verwaltung hat ſich zu dieſem
Schritt insbeſondere im Hinblick auf die grauenhaften Er
ahrungen die das eſtniſche Volk während des einen Jah
res der bolſchewiſtiſchen Schreckensherrſchaft 1940 und
1941 gemacht hat veranlaßt geſehen Mehrere Zehn
tauſende eſtniſche Frauen Männer und Kinder ſind da
mals von den Bolſchewiſten in die Steppen Sibiriens ver
hleppt worden und dort umgekommen Seit der Be
reiung Eſtlands durch die deutſche Wehrmächt im Spät

wer 1941 iſt es der vielfach ausgeſprochene Wunſch
S eſter Kreiſe der eſtniſchen Bevölkerung geweſen an

n Kampf gegen ihren Todfeind teilnehmen zu dürfen

ieſer Bitt e Sei tttse wurde von deutſcher Seite bereits ſehr frühſattgeaeben Die eſtniſchen Einheiten die an der Oſt

ieſiger internationaler Schwindel Moskaus
Berlin 4 Februar Die britiſche Preſſe klatſcht Beifall zu der Verfaſſungsänderung der Sowjet

union wie ſie Molotow im Oberſten Rat der Sowjets verkündet hat
hinterher dieſen neueſten Bluff Ftalins als einen gewaltigen Fortſchritt in der
Sowjetunion zu feiern und ſie gibt ſich die erdenklichſte Mühe das Scheinmanöver des Kreml als ein Glied
in der Kette früherer Maßnahmen wie der Auflöſung der Komintern der Einrichtung des heiligen Synods
der Einſetzung des Patriarchen in Moskau und der Erſetzung der Internationale durch eine Staatshymne
zu bezeichnen Aber gerade dieſer Eifer der Judenblätter in England und in den USA iſt verdächtig und läßt
deutlich erkennen daß wir es bier mit einer rieſigen Verſchwörung des internationalen Judentums zu tun

Geſicht des Bolſchewismus zu verbergen und die Harmloſigkeit dieſes
Armee von Agitatoren und bolſchewiſtiſchen Hetzern iſt in Marſch

geſetzt worden um den überaus plumpen jüdiſchen Schwindel in alle Länder zu tragen und nicht zuletzt die
Staaten die noch normale Beziehungen zur Sowjetunion unterhalten

e worden ſind baben ſich im Kampf her

NRitteldeneſche Wirtſchafts Zeitung 8VeSporeBeilagen Vom Alltag zum Sonntag Aus der Welt der Frau Heimaktbilder
Der junge Menſch Halliſche Kinderzeitung Zur Geſundheitspflege Feld und Garten

Halliſche Nachri
und Schriftleitung Halle Saale Sr Alrichſtr 16 SammelrufNr 7981 Zweigſtellen

Leipziger Str 34 Fernruf Nr 7981 Ludwig Wucherer Str 87 Fernruf Nr 258 17
und 600 Ausgabeftellen Gerichtsſtand für beide Teile iſt Halle Saale Poſtſcheck Leipzig 24480

Freitag 4 Februar 1944

Die jüdiſche Preſſemeute iſt eifrigſt
Demokratiſierung der

im bolſchewiſtiſchen Sinne zu beeinfluſſen

vorausgeſetzt noch einmal das Recht erhalten ſich ſelbſt
zu verwalten eine eigene Wehrmacht aufzuſtellen und

anzu
nicht geſagt werden wie

England und die USA ſich auf den jüdiſchen Trick Stalins
einzuſtellen gedenken und daß ſie das ihnen gegebene
Stichwort gern benutzen wollen um ſich aus ihren Garan

ſchließt
auch Finnland in dieſe Betrachtung mit ein und meint
es ſei ſogar jetzt vielleicht noch nicht zu ſpät für Entwick
lungen in Finnland die nach dem Kriege zu einem Ver
trag auf der Grundlage eines Verhältniſſes gegenſeitigen

mit fremden Mächten
es

diplomatiſche Beziehungen
knüpfen Deutlicher kann

tieverſprechungen zurückzuziehen Die Times

Reſpektes mit der Sowjetunion führen könnte
Wir ſehen nun klar Drei Ziele erſtrebt der Kreml

mit dem Scheinmanöver der Verfaſſungsänderung 1 will
er ſich vor den Demokratien und der Welt als demo
kratiſche Staatsform ausweiſen und dahinter die brutale
bolſchewiſtiſche Diktatur und das rückſichtsloſe Aus
rottungs und Ausplünderungsſyſtem verbergen Er will
zudem die Erinnerung an die Hinmetzelung der polniſchen
und ukrainiſchen Bevölkerung an die Verſchleppung der
Baltenvölker auslöſchen und ſich das Geſicht eines natio
nalen Staates geben

2 ſoll durch die Uebertragung der außenpolitiſchen
Selbſtändigkeit an die 16 Sowjetrepubliken der ſowjetiſche
Einfluß auf internationalem Gebiet verfſechzehnfacht
werden

3 ſoll durch dieſe Maßnahme eine Agitationsmaſchinerie
größten Ausmaßes in Gang geſetzt werden indem ſich
nunmehr eine Unzahl von Sowjetgeſandtſchaften Bot
ſchaften und Generalkonſulaten in jedes einzelne mit der
Sowjetunion in diplomatiſchen Beziehungen ſtehende Land
ergieſßen werden die die Agitationsbaſis zur Ausbreitung
des Bolſchewismus verbreitern ſollen Die ſchon beſtehen
den Agitatiönszentralen im Auslande können nun in be
liebiger Anzahl vervielfacht werden und alle Staaten vor
allen Dingen die Neutralen die noch normale Beziehungen
zur Sowjetunion unterhalten werden ſich ſehr bald einem
Maſſenaufgebot an ſogenannten Sowjetdiplomaten oder
deutlicher geſagt Sowjetagenten gegenüberſehen Solche
Staaten werden es in Kürze bereuen daß ſie Wert auf ein
gutes Verhältnis mit der Sowjetzentrale in Moskau legen

Führer

tun gehabt

Plutokratenpreſſe bejubelt die Kreml Juden

d
4
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Sirenen heulen Fliegeralarm
Die Luftſchutzleitung während eines Angriffs auf Berlin

Die letzten ſchweren Angriffe britiſcher und nordamerikani
ſcher Luftgangſter auf die Reichshauptſtadt haben die Ber
liner erneut in tapferer Haltung und erfüllt von Kamerad
ſchaft und Gemeinſchaftsgeiſt gezeigt Der folgende Bericht
ſchildert die Arbeit der Luftſchutzleitung während und nach
dem Alarm

44 PK Die Sirenen heulen Fliegeralarm Vier
einhalb Millionen Menſchen ſind auf den Beinen vier
einhalb Millionen ſchleppen Kinder Koffer Körbe in den
Keller und eilen in öffentliche Luftſchutzräume und in
Bunker Nach wenigen Minuten berrſcht Ruhe Kinder
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Karte zu den Kämpfen im Raum von Wolhynien

Der Führer beglückwünſcht Ryti
Führerhauptaguartier 3 Februar Derhat dem Präſidenten der Republik Finnland

Riſto Ryti zu ſeinem Geburtstag ein in herzlichen
Worten gehaltenes Glückwunſchſchreiben übermittelt

London zum deutſchen Luftangriff
Genf 4 Februar Jn weit größerem Umfang als

bisher üblich bedichtet die Londoner Preſſe in Wort und
Bild über die Auswirkungen des deutſchen Luftangriffes
auf London Es wird feſtgeſtellt daß Brandbomben mitt
lere und ſchwere Bomben im Stadtgebiet von Groß
London gefallen waren und ihre Ziele getroffen hätten
Sämtliche Londoner Blätter berichten daß die Londoner
Abwehr häufiger und länger als je zuvor geweſen ſei
Die Bedienungsmannſchaften hätten alle Hände voll zu

Daily Mail leitete ihren Bericht mit den
Worten ein die Blitztage von 1940 kommen für die Ver
teidigung Londons wieder und meldet dann weiter daß
Brandbomben in ganzen Bündeln fielen daß Leucht
fackeln den Himmel erhellten und Sprengbomben in Maſſen
niederheulten An der Südoſtküſte Englands hätte die Be
völkerung vier Stunden lang im Keller zubringen müſſen
und kaum ſei die Entwarnung erfolgt da hätte ſchwere
Küſtenartillerie der Deutſchen das Feuer eröffnet und
man habe in Deckung gehen müſſſen

ſchlafen im Arm ihrer Mutter Luftſchutzwarte und Selbſt
ſchutzkräfte haben ſich an den Kellerausgängen voſtiert
den Stablhelm auf dem Kopf die Volksgasmaske bereit
Für ſie alle iſt die Stunde gekommen da ſie tapfer ſein
miüſſen und da eine große Verantwortung auf jedem ein
zelnen ruht auf Mann und Frau auf Junge und Mädchen

Doch die größte Verantwortung tragen nur einige
wenige Männer Das ſind die Polizeioffiziere im Kom
mando der Schutzpolizei der örtlichen Luftſchutz
leitung die ihr Hauptquartier in einem Bunker auf

geſchlagen haben Für ſie bedeutet das Heulen der Sirenen
das Signal zum Beginn der Schlacht einer Schlacht um
Gut und Blut Jhr Einſatz und der ihrer Männer der
Feuerlöſchpolizei der Luftſchutzpolizei des Deutſchen Roten

Kreuzes der Techniſchen Nothilfe und der Helfer der
Hitler Fugend kommt der aktiven Abwehr gleich iſt nicht

minder wichtig als der Einſatz von Flakabwehr und Nacht
jägern Das Kommando beſtimmt über die Verteilung
der Sanitätseinheiten und der SofortHilfe Das
Wichtigſte dabei iſt daß es genau unterrichtet iſt über den

Verlauf des Terrorangriffs Die Telephonapparate im
Hirn der Luftſchutzleitung kommen nicht mehr zur Ruhe
Meldungen gehen ein werden weitergegeben werden aus
gewertet Einſatzbefehle ergehen an die Gruppenkomman
dos an die Abſchnittkommandos und die vielen Reviere
Berlins Da ſitzen zwei Polizeioffiziere an den Fern
ſprechern und nehmen als erſte die Meldungen entgegen
die von der Flak den Warnkommandos und den vielen
Beobachtern kommen Jm Süden fliegen etwa 40 feind
liche Maſchinen an im Norden iſt ein ſtärkerer feindlicher
Verband ſeſtgeſtellt im Süden iſt inzwiſchen eine zweite
Welle bemerkt worden Eine Meldung jagt die andere
und die Offiziere geben ſie ſachlich und ruhig weiter in

die Bunkerräume Da hört ſie der Arzt der den Einſatz
des geſamten Sanitätsdienſtes leitet hört ſie das Spreng

kommando das Zeitzünder beſeitigen muß wenn ſie Jn

der Kopf des Ganzen das Kommando der Schutzpolizei
Da ein Beobachter hat

zeichen entdeckt die die Vorhuten des Ver
bandes geſetzt haben Es ſind die berüchtigten Weih

e n i die aus brennenden Leuchtſtäben be
ſtehen

duſtrieanlagen oder Bahnhöfe gefährden und da bört ſie

die erſten Markierungs
feindlichen

Die Offiziere treten an eine große Wandkarte

Wechſelvolles Ringen an den Brennpunkten des Oſtens
Stark ineinandergeſchobene Frontlinien und ſchlechte Wetter verhältniſſe erſchweren die Kämpfe

Berlin 4 Februar Nach Umgruppierung und Auf
friſchung ihrer in den Kämpfen der letzten Tage ſchwer
mitgenommenen Verbände nahmen die Bolſchewiſten ihre
Offenſive an allen bisherigen Brennpunkten der Winter
ſchlacht wieder auf Trotz
ſchen Stellungstruppen und heftiger Gegenſtöße der Ein
greifreſerven konnten die Sowjets ſüdweſtlich Dniepro
vetrowſk im Raum Rowno Luzk und imNarwa Abſchnitt Boden gewinnen Jm Kampf
raum zwiſchen Kirowograd und Belaja Zerkow glichen

wiſten ſchwere blutige Verluſte bei und ſchoſſen etwa
20 Sowjetpanzer ab Zur Zeit iſt die Abriegelung der
Einbruchsſtelle im Gange Den weiter weſtlich angreifen

den feindlichen Teilkräften gelang ebenfalls ein kleiner
zähen Widerſtandes der deut

ſich die bei Angriffen und Gegenſtößen von beiden Seiten
erzielten Vorteile aus ſo daß hier die Lage im weſent

lichen unverändert blieb Zwiſchen Pripjet und Bere
ſinga nordweſtlich Witebſk und nördlich Newel
ſcheiterten dagegen die bolſchewiſtiſchen Vorſtöße während
der Feind weſtlich Nowgorod unter der Wirkung eigener
Gegenangriffe erbittert verteidigtes Gelände wieder auf
geben mußte

Gegen den Frontvorſprung von Saporoſhje ſetzten die
Bolſchewiſten von Süden her am Brückenkopf Nikopol
Feſſelungsvorſtöße an die aber ſcheiterten Auch die gegen
den Oſtabſchnitt geführten Vorſtöße blieben vergeblich
Von Norden her griffen die Sowjets von neuem mit ſehr
ſtarken von f
an Der Hauptſtoß hatte das Ziel den im Bereich der
Bahn Dnjevropetrowſk Cherſon erzielten
Einbruch trotz aller deutſchen Gegenangriffe weiter zu
vertiefen Obwohl ſich unſere Grenadiere und Panzer
grenadiere an jedem zur Verteidigung günſtigen Punkt
hartnäckig zur Wehr ſetzten wurden ſie von den fortgeſetzt
anſtürmenden Schützen und Panzerwellen des Feindes
etwas zurückgedrängt Eigene bewegliche Kampfgruppen
und zu Gegenangriffen übergehende Reſerven brachten in
der Tiefe des Kampffeldes den vordringenden Bolſche

Eisige Schneestürme brausen über die Rollbahn
Truppe den Nachschub zu bringen

örtlich begrenzter Einbruch
Zwiſchen Kirowograd und Belaja Zerkow verfuchten

die Bolſchewiſten vor allem unſeren in den letzten Tagen
von Süden her geführten Gegenangriff zum Stehen zu
bringen
erreicht und bedrohten die tiefe Flanke
Tſcherkaſſy vorgedrungenen feindlichen Kräfte Unter
dem Druck der ſtarken ſowjetiſchen Vorſtöße kam unſer
Gegenangriff zunächſt nicht mehr weiter aber auch der
Feind konnte ſich bei ſeinen an anderen Abſchnitten dieſes
Frontbogens geführten Angriffen nicht durchſetzen Die
Kämpfe in dieſem Raum ſtellen infolge der ſtark inein
andergeſchobenen Frontlinien und des anhaltenden Tau
wetters das Wege und Gelände in Moraſt verwandelt

hat höchſte Anforderungen an Führung und Truppe Jhre

Schlachtfliegern unterſtützten Panzerkräften

Härte kommt u a in der Zahl der vernichteten Sowjet
panzer zum Ausdruck Nach noch unvollſtändigen Mel
dungen wurden allein in den letzten zehn Tagen zwiſchen
Kirowograd und Belajg Zerkow 302 feindliche
Kampfwagen abgeſchoſſen im

oder erbeutet
Im Abſchnitt Nowograd Wolynſk drückte der

Feind weiter nach Südweſten gegen Schepetowka wo er
aber blutig abgeſchlagen wurde und nach Weſten über den

nweg g Die gemiſchten ſtark mit Kavallerie durchſetzten Verbände griffen
zunächſt vergeblich den ſüdöſtlich Rowno liegenden Bahn
knotenpunkt an Als ſie hier verluſtreich abgewieſen wur

Oſten
Norden und Nordweſten gegen Rowno ein und drückten

Goryn hinweg gegen Rowno und den Styr

den leiteten die Sowjets weitere Vorſtöße von

e

Münhsam arbeiten sich die Trosse nach vorn um der
PK Aufn Kriegsberichter Horter HH

Unſere Panzer hatten hier einen Flußabſchnitt
der ſüdweſtlich

Nahkampf geſprengt

unſere Truppen zurück Gleichzeitig holten andere Kaval
lerieeinheiten des Feindes zu einer noch weiter nach
Weſten reichenden Umgehung aus und drangen in Luzk
ein Hier wurden ſie aber infolge rechtzeitiger Brücken
ſprengungen am Styr aufgehalten Auch die neue hart
ſüdlich der Bahnſtrecke Luzk Schepetowka verlaufene
Widerſtandslinie vermochten die Sowjets nicht zu durch
brechen

Zwiſchen Pripjet und Bereſina bildeten die Sowjets
ſüdlich der Bereſing einen neuen Angriffsſchwerpunkt
mit zwei friſchen Diviſionen die ſie 15mal in Bataillons
ſtärke angreifen ließen ohne einen Erfolg zu erzielen
Jm Nachbarabſchnitt ſtürmten ſie mit maſſierten Jnfan
terie und Panzerkräften und brachen vorübergehend
in unſere Stellungen ein Jm Gegenſtoß ſtellten unſere
Grenadiere aber ſowohl hier wie bei Schazilki wo die
über die gefrorene Bereſina vorſtoßenden Sowjets eben
falls zunächſt in unſere Hauptkampflinie eindringen konn
ten nach harten Kämpfen in Sümpfen und Wäldern den
urſprünglichen Frontverlauf wieder her

Die neue feindliche Offenſive nordweſtlich Witebſk
hatte ſich bereits in den letzten Tagen durch rege Späh
und Stoßtrupptätigkeit angekündigt Beiderſeits des
Sſaronowſkoje Sees griffen die Sowjets nunmehr auf
zwölf Kilometer Breite nach ſehr heftiger Artillerievorbe
reitung an Unter der Wirkung des deutſchen Vernich
tungsfeuers das ſchon die ganze voragusgegangene Nacht
auf den feindlichen Batterien und Bereitſtellungen ge
legen hatte kamen die in zahlreichen teilweiſe regiments
ſtarken Wellen vorgetragenen Jnfanterieangriffe nicht voll
zum Tragen Der Feind erreichte trotz ſchwerer Verluſte
nicht mehr als einen einzigen ſofort wieder bereinigten
Einbruch

Nördlich Newel griffen die Sowiets ebenfalls den
ganzen Tag über mit neu herangeführten von Schlacht
fliegern unterſtützten Verbänden an An einer Stelle
wiederholten ſie allein 20mal ihre immer wieder vergeb
lich bleibenden Vorſtöße Auch hier ſtand das Ergebnis
nämlich einige geringfügige unverzüglich abgeriegelte Ein
brüche in keinem Verhältnis zu den empfindlichen Ver
luſten des Feindes an Menſchen und Panzern

Trotz der Härte dieſer Kämpfe lag der Schwerpunkt
im Norden der Oſtfront im Raum zwiſchen Jl men
ſee und Finniſchem Meerbuſen Jn den unüber
ſichtlichen Wald und Moorgebieten weſtlich Nowgorod
war in den letzten Tagen eine Frontlücke entſtanden durch
die der Feind weiter einzuſickern verſuchte Unſere Trup
pen ſchloſſen nunmehr im Gegenangriff dieſe Schleuſe
durch Rückeroberung mehrere Ortſchaften und vernichteten
dabei 22 Panzer und Sturmgeſchütze des Feindes Auch
die beiderſeits der Bahn Leningrad Pleskau nach Süden
ſtoßenden Bolſchewiſten mußten unter der Wirkung hefti
ger deutſcher Gegenangriffe zur Verteidigung übergeben
und einige bereits erzielte Einbruchsſtellen wieder räumen
Im Unterlauf der Luga ſtießen die Bolſchewiſten dagegen
nördlich und ſüdlich der von Jamburg nach Narwa
führenden Straße weiter nach Weſten vor Die laufend
von Oſten und Nordoſten in Richtung auf Narwa angeſetz
ten Angriffe wurden verluſtreich für den Feind abge
wehrt Südlich Narwa konnten die Sowjets jedoch zunächſt
Boden gewinnen er eigene Gegenangriff zur Be
reinigung der Lage iſt im Ganse

Tauwetter Rcaentäue und Schneetreiben behinderten
nahezu an allen Frontabſchnitten bei uns wie beim Feind
den Einſatz ſtärkerer Fliegerkräfte Es kam daber nur
vereinzelt zu Luftkämpfen in denen mehrere Sowjetflug
zeuge abgeſchoſſen wurden
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auf der die Standplätze der Beobachter eingeszeichnet ſind
Die angegebenen Richtzahlen werden abgeſteckt das ge
fährdete Gebiet wird umriſſen
ſatz von Löſchkräften aus einem Gebiet das nicht gefährdet
ſcheint erwogen Doch man iſt vorſtchtig oft genug haben
die Luftgangſter getäuſcht und ihre Bomben in einem ganz
anderen Gebiet abgeworfen So auch diesmal Ein Ab
ſchnittkommando meldet den Abwurf vieler Spreng und
Brandbomben auf ſein Gebiet es kommt mit ſeinen
Kräften zur Bekämpfung der Schäden nicht aus Sofort
werden abliegende Einheiten alarmiert Nicht anders
beim Abſchnittkommando Ein drittes Abſchnittkommando
ſoll helfen Die Telephonleitung iſt zerſchlagen Da tritt
die Funkanlage in Tätigkeit und gibt den Einſatzbefehl
in den Aether Sollte auch ſie verſagen werden die Ein
heiten mit Kradmeldern verſtändigt die marſchbereit in
re beſonderen Bunkerraum ſitzen und auf ihre Befehle
warten

Längſt iſt entwarnt worden doch noch lange nicht iſt
für das Kommando der Schutzpolizei die Schlacht um
Berlin zu Ende Dort werden Sanitätstrupps ge
braucht da müſſen Verſchüttete geborgen werden und in
einem Vorort ſtehen Feuerlöſchkräfte bereit die nun von
einem Funkwagen aus der in die am ſtärkſten betroffenen
Gebie e gefahren iſt drahtlos herangerufen werden Die
Bevölkerung harrt während des Angriffes in den Kellern
und Bunkern ohne zu wiſſen wie ſtark die feindlichen
Kräfte ſind aus welcher Richtung ſie kommen und über
welchen Stadtteilen ſie ihre Bomben abladen Sie hört
nur das Explodieren der Sprengbomben riecht Brand
und weiß nicht wie es draußen ausſieht Die Polizei
aber hat inzwiſchen ſchon alle Mittel eingeſetzt um die
entſtandenen Schäden wirkungsvoll zu bekämpfen

44 Kriegsberichter Siegfried Heinrich

Spanien gegen Drohung der Weſtmächte
Madrid 4 Februar Mit einer Deutlichkeit die

nichts zu wünſchen übrigläßt antwortet die Madrider
Preſſe auf den britiſch nord amerikaniſchen Agitationsfeld
zug gegen Spanien Jn ausführlichen Leitartikeln denen
das Letitmotiv Spanien läßt ſich nicht aus der Ruhe
bringen und verteidigt ſeine Neutralität koſte es was es
wolle zugrunde liegt wird den Organiſatoren des Nerven
krieges auseinandergeſetzt daß ihre Methoden in Spanien
auf völlig unfruchtbaren Boden fallen Spanien iſt feſt
entſchloſſen Bequemlichkeiten die es durch ſeine neutrale
Haltung ſich in der letzten Zeit verſchafft hat wieder auf
zugeben wenn es dadurch nationale Ehre und Anſtand be
wahren kann Dieſe Feſtſtellung macht die Zeitung
Arriba Mit Drohungen erreiche man ſo fährt dieZeitung fort bei Spanien gar nichts Das ganze Volk

ſtehe bei derartigen Methoden geſchloſſen hinter ſeiner
Führung weil es ſich in ſeiner Unabhängigkeit und ſeinem
Lebensrecht bedroht fühlt

ABC erklärt Den an den Haaren herbeigezogenen
Vorwürfen die die engliſche Preſſe mit merkwürdiger
Uebereinſtimmung gegen Spanien erhebt können wir eine
Liſte gegenüberſtellen in der mit allen Einzelheiten viel
ſchworere Verſtöße verzeichnet ſind die England ſich hat
zuſchulden kommen laſſen Die erniedrigende Sprache der
britiſchen Preſſe iſt unverſtändlich und prallt an uns wir
kungslos ab Wir haben Verſtändnis für die Nervoſität
die ſich Englands bemächtigt hat aber dies berechtigt nicht
dazu die Würde Spaniens mit Füßen zu treten Spanien
iſt ein Volk deſſen Stolz und Ritterlichkeit ſprichwörtlich
ſind Es gibt leicht nach wenn man ihm Zuneigung ent
gegenbringt aber es iſt hart und unerbittlich Auch die
fotaglaniſche Preſſe ſpricht mit derſelben Klarheit wie die
Madride Bolſchewismus oder Europa das iſt die
Frage Mit dieſen Worten charakteriſiert die große kata
laniſche Zeitung Solidaridad el ſpaniſchen

Und ſchon wird der Ein

Halliſche Nachrichten

be Berlin 4 Februar Unruhen und Zwiſchenfälle
in Marokko bei denen es Tote unter den Franzoſen
arabiſchen Eingeborenen und Ausländern gab dehnten
ſich wie jetzt gemeldet wird über die Reſidenzſtadt Ra
bat auf die Städte Sale Cafablanca Fez und Mara
keſch aus In Port Lyautey und in den benachbarten
Erdölgebieten fanden verſchiedene von den gaulliſtiſchen
Behörden durchgeführte Razzien ſtatt bei denen es zu
ernſten Zwiſchenfällen kam Sogar Reuter berichtet daß
es in der Reſidenzſtadt Rabat und in der durch einen
Fluß getrennten Zwillingsſtadt Sale zu größerenSchießereien kam bei denen drei franzöſiſche Poliziſten
getötet und zwei franzöſiſche Ziviliſten derart ſchwer ver
wundet wurden daß ſie kurz nachher ſtarben Jn Caſa
blanca kam es gleichfalls zu mehreren Zwiſchenfällen
vor allem aber in der heiligen Stadt Fez wo
Schießereien ſtattfanden und zahlreiche Verhaftungen
vorgenommen wurden

Die Erklärung des Gaulliſten Maſſigli daß es
ſich nicht um eine Aktion gegen irgendeine franzöſiſche
Aufſtandsbewegung gehandelt habe ſondern lediglich um
die Verhaftung einiger Spione und deutſcher Agenten
läßt im Zuſammenhang mit der Nennung der Stadt Fe z
erkennen daß die eingeſtandenermaßen revolutionär ein
geſtellten Studenten an den verſchiedenen Univerſitäten
dieſer Stadt bei all den Zwiſchenfällen nicht unbeteiligt
waren eine Tatſache die allerdings um ſo ſchwieriger
feſtzuſtellen iſt als ſie die Möglichkeit habe den Fahn
dungen der Polizei durch Flucht in die inneren Höfe der
den Nichtmohammedanern unterſagten Moſcheen in Fez
zu entgehen

Wie unſer Liſſabonner Korreſpondent drahtet wurden
die Unruhen wie man in Algier zugibt von nationaliſti
ſchen Kreiſen geleitet Einer der bekannteſten arabiſchen

Gaulliſten provozieren Anruhen in Marokko
Aufftände als Folge einer von de Gaulle angeordneten Verhaftungswelle

Nationaliſtenführer fand dabei den Tod Der unmittel
bare Anlaß der Unruhen war eine große von de Ga u l le
befohlene Verhaftungswelle unter den antifranzöſiſchen
Araberkreiſen Marokkos Die Bevölkerung ſeiſtete den
franzöſiſchen Polizeiorganen ſchärfſten Widerſtand Die
Polizei mußte zu Gegenmaßnahmen ſchreiten und ſchließ
lich beiſpielsweiſe in Rabat das ganze Eingeborenen
viertel von der Außenwelt abſchließen
Jammervolle Zuſtände bei de Gaulle Truppen

Paris 4 Februar Eine Debatte im Parlament in
Algier enthüllte wie die Pariſer Blätter aus Tanger
melden von neuem die jammervollen Zuſtände bei den
gaulliſtiſchen Truvpven Wir haben viel mehr Leute
mobiliſiert als wir ausrüſten können erklärte u g der
Vorſitzende der gaulliſtiſchen Heereskommiſſion Fro
ment das ganze Wirtſchaftsleben Nordafrikas leidet
darunter Die Verſorgung der Truppen ſo ſagte Fro
ment weiter laſſe ſehr zu wünſchen übrig Die Fleiſch
und Fettrationen ſeien abſolut unzureichend Jm Grunde
erhielten die Truppen nur Trockengemüſe und etwas
NPudeln Auch die Reisrationen für die Farbigen mußten
Kerabgeſetzt werden Es fehle guch an Bekleidung Viele
Soldaten beſäßen weder Stiefel noch Schuhe und alle
hätten nur ein einziges Hemd Auch der Sold ſei viel
zu niedrig beſonders für die Berufs Unteroffiziere die
bedeutend ſchlechter geſtellt ſeien als ungelernte Arbeiter
ſelbſt wenn ſie Frau und Kinder hätten
r Kriegskommiſſar Le Trocquer mußee auf dieſeAnklagen hin zugeben daß die Verhältniſſe im Diſſt
dentenheer ſehr traurig ſeien eine Beſſerung könnne er
leider nicht verſprechen Er habe ſchon den Verfuch ge
macht einen Teil der Einberufenen wieder zu entlaſſen
Aber dies ſtelle ſelbſtverſtändlich keine befriedigende
Löſung dar

Fünf Jahre Generalgouvernement
Berlin 4 Februar Vor Vertretern der deutſchen

Preſſe in Berlin berichtete Generalgouverneux Reichs
miniſter Dr Frank über den Erfolg und Stand der
Aufbauarbeit und die allgemeine Lage im General
her Vuh re und wie ſie ſich im fünften Jahr deutcher Führung und Verwaltung für alle Welt darſtellt
Die Darlegungen Dr Franks zeigten daß entgegen aller
feindlichen Greuelhetze und entgegen allen wirklichkeits
fernen Wunſchträumen eines kleinen und unbedeutenden
landesflüchtigen und volksfremden polniſchen Emigranten
klüngels die Millionenmaſſe der polniſchen Arbeiter und
Bauern unter deutſcher Führung im Generalgouverne
ment ein ſozial befreites Leben in ruhiger ſteter Arbeit
führt und dem europäiſchen Aufbau dient

Zur Einſtellung des polniſchen Volkstums im Gene
ralgouvernement zu alle dem was in den faſt fünf Jahren
deutſcher Führung aufgebaut worden iſt erklärte Gene
ralgouverneur Dr Frank daß im Geyeralgouvernement
die namentlich in der erſten Zeit vorhecndene antideutſche
Einſtellung der Bevölkerung heute als nahezu überwun
den bezeichnet werden kann Das Gerechtigkeitsſtreben
die Aufgeſchloſſenheit und die Fürſorge der deutſchen
Führung für alle allgemeinen Volksintereſſen im Gene
ralgouvernenent haben die Maſſe der dort lebenden
Polen zu ihrer heutigen Einſtellung geführt An Hand
eindrucksvoller Tatſachen belegte Generalgouverneur
Dr Frank im einzelnen die landwirtſchaftliche und die
induſtrielle Leiſtung des Generalgouvernements für die
kriegsnotwendigen Bedürfniſſe des Reiches Die Aus
führungen des Generalgouverneurs klangen aus in der
Feſtſtellung daß im Generalgouvernement eine Millio

Heuchelei um den DOpiumkrieg
Ztandpunkt Da Spanien wie kein anderes Volk aus

mer Erfahrung ſpreche und Katyn für jeden Spanier
Begriff ſei müſſe folgendes feſtgeſtellt

Jede Nation die Anſpruch darauf erhebt euro
väiſch zu ſein muß ihre Augen und Waffen auf jene bol
ſchewiſtiſche Gefahr richten die aus dem Oſten droht
Fede direkte oder indirekte Hilfe die Moskau geleiſtet wird
iſt tn Attentat gegen die menſchliche Ziviliſation und
Freiheit

Zollver handlungen Kanada USA
Stockholm 4 Februar Nach einer nordamerika

niſchen Funkmeldung ſind zwiſchen Kanada und den
U S A Verhandlungen über eine Einſchränkung und
ſpätere Aufhebung der Zollſchranken im Gange Die
kanadiſche Regierung ſo heißt es habe kürzlich eine Bot
ſchaft an das Parlament gerichtet in der geſagt wurde
Kanadas Wohlſtand hänge von der zukünftigen Lage auf
dem Exportmarkt ab ferner von der Wiederherſtellung
und Ausdehnung des Welthandels
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ein lebendjger
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tiſcher Heuchelei ſtellt eine aus Melbourne
Eine Spvitzenleiſtung bri

datierte
Meldung dar die Reuter verbreitet Der auſtraliſche
Miniſter für das Zollweſen Keane habe erklärt dasOpfumrauchen und der Anbau von Opium werde in allen
Gebieten des Commonwealth die von Japanern zurück

Stockholm 4 Februar

erobert wurden unterdrückt werden Die auſtraliſche
Regierung werde mit Großbritannien eine Prohobi
tion durchführen die die Abſchaffung des Opiummonovpols der Niederlande in Oſtindien zum Ziele habe

Es gehört ſchon die ganze Unverſchämtheit der Briten
dazu ſelbſt mit dem Thema Opium das an eines derfinſterſten Kapitel engliſcher Geſchichte erinnert ihre
Beglückungs Aktion beſtreiten zu wollen Haben doch
die britiſchen Politiker mit dieſem menſchenmordenden
Gift ſeit Jahrhunderten die Völker des Orients ihrem
Willen gefügig gemacht an dem gleichzeitig die Londoner
Krämer Millionen verdienten Wer denkt auch nicht an
den Opiumkrieg den England gegen China führte weil
dieſes Land es gewagt hatte die Einfuhr des koſtbaren

Eine der drei Grazien
Eine Geſchichte um Tintvretto von Joſef Robert Harrer

An einem ſtrahlenden Sommertag des Jahres 1577
ſtiegen zwei Männer aus einer Gondel die an der Pia
zetta angelegt hatte Sie trugen ein Gemälde Sei es
nun daß einer der beiden geſtolpert war oder daß der
andere zu ſchnell folgte das Tuch das um das Gemälde
gehüllt war löſte ſich und das Bild fiel zu Boden Ein
Herr der eben vorbeikam warf einen Blick auf das Ge
mälde Wie gebannt blieb er ſtehen er zuckte zuſammen
und preßte die linke Hand an die Bruſt Kaum ſeiner
Stimme mächtig fragte er Wer hat das Bild gemalt
Wem gehört es

Die beiden Männer aber waren miteinander in Streit
geraten und gaben keine Antwort Da warf ihnen der
Herr zwei Skudi hin und wiederholte ſeine Frage Als
die beiden das Geld ſahen riefen ſie ihren Streit ſofort
vergeſſend Es iſt Merkur und die drei Grazien gemalt
von dem berühmten Jacopo Robuſti

Den man Tintoretto nennt fragte haſtig der Herr
Ja ja erwiderten die beiden Und das Bild iſt

für den Dogenpalaſt beſtimmt
Der Herr fragte nach dem Wohnhauſe Tintorettos

und machte ſich als er die Auskunft erhalten hatte ſo
fort auf den Weg Während ihn die Gondel durch das
in der Sonne wie eine Traumſtadt funkelnde Venedig
brachte zogen die Erinnerungen blitzſchnell an ihm vor
über Vor fünf Jahren in Florenz beim Feſt des Grafen
Dolci hatte er die ſchöne junge Gilda geſehen Er liebte
ſie wie er noch nie in ſeinem Leben geliebt hatte Wie
ein Märchen waren die folgenden Tage Alles war
Gilda der Morgen der Tag der Abend die Nacht
Jeder Gedanke jeder Blick jedes Atemholen war Gilda
Bisweilen ſah grenzenloſe Angſt aus den Augen des
Mädchens Er fragte ſie ſchüttelte ſtumm den Kopf
Und dann war Gilda plötzlich entſchwunden ſie war weg
wie das Licht plötzlich ſchwindet wenn man nachts die
Lampe verlöſcht

Fünf Jahre waren ſeither vergangen fünf Jahre
des vergeblichen Suchens durch ganz Italien fünf Jahre
die eine endloſe Qual waren um ſo entſetzlicher als er
ſich ſchon nach wenigen Wochen nicht mehr an das Geſicht
Gildas erinnern konnte Und eben auf der Piazetta
als er das Bild Tintorettos erblickte wußte er daß die
mittlere der drei Grazien Gilda war Er wußte wieder
wie ihr Geſicht lächelte wie ihre Augen zu ihm geblickt
hatten All ſein Glück vor fünf Jahren ſtand wie eine
lodernde Sonne vor ihm und verklärte den endlos ge
tragenen Kummer

Er trat in das Haus des Malers Er müſſe dringend
den berühmten Meiſter ſprechen ſagte er Ein Diener
führte ihn in ein prächtiges Zimmer Der Maler werde
bald erſcheinen Sein Herz ſchlug fieberhaft Würde er
von dem Maler etwas über Gilda erfahren Oder fand
ſich in dem Bild nur eine zufällige Aehnlichkeit Hatte
Gilda überhaupt ſo ausgeſehen wie die mittlere der
Grazien War ihm das Geſicht nicht ſo lange Jahre ent
ſchwunden Bildete er ſich nur ein Gilda geſehen zu
haben Er ſtützte den Kopf in die Hand und ſeufzte
Konnte er boffen daß ihm das Schickſab das ihn fünfJahr lang gefoltert hatte jetzt durch eine Häufung von
Zufällen Wiſſen um Gilda oder gar das Mädchen ſelbſt
bringen werde

Da betrat Tinforetto den Raum Jhr wünſcht mein
e Reg b ek weil ch ſah aufe er n g9 ommen a auder Piazetta euer Gemälde erbur und die en ärlentt

Hatten die Träger das Tuch von dem Bild ge
nommen fragte ärgerlich der Maler

Nein es war wi nur ein
den beiden

en r zu Kuſg c i e

Und das Bild hat euch veranlaßt mich aufzuſuchen
Ja Jch will nicht viele Worte machen Kurz ich

laube die mittlere der drei Grazien zu kennen Meiſter
agt wer iſt ſie die Jhr da gemalt habt

Es iſt die Freundin eines meiner Schüler erwiderte
Tintoretto lächelnd

Gilda
Gilda Nein ihr Name war Clara Aber ſie

ſieht in Wirklichkeit anders aus Das Geſicht des
Mädchens habe ich nämlich auf Wunſch des eiferſüchtigen
Schülers anders geſtaltet

Das Geſicht ja das iſt es An welche Fran habt
Jhr gedacht Meiſter als Jhr das Geſicht maltet

Tintoretto ſah ernſt vor ſich hin Zögernd ſagte er
Es iſt jetzt einige Jahre etwa fünf Jahre her da kam

ein junges Paar in Venedig an wie man ſpäter erfuhr
aus Florenz Jch wurde zufällig Zeuge der blutigen
Szene die ſich abſpielte als das Mädchen dem iungen
Mann dem ſie anſcheinend nur widerwillig folgte ent
laufen wollte Er erdolchte ſie und rief ein zweites Mal
werde ſie keinen anderen bevorzugen Ehe man den
jungen Mann faſſen konnte hatte er auch ſich getötet Ja
immer die Eiferſucht immer wieder Das Mädchen war
ſehr ſchön Ich zeichnete damals ihr Geſicht in mein
Skizzenbuch Und jetzt habe ich dieſe Skizze verwendet
weil das Geſicht reine Grazie widerſtrahlte

Der Fremde ſenkte den Kopf Er hatte Tränen in
den Augen Gilda ſtieß er hervor ſie iſt tot Und
ich bin es geweſen der das verſchuldet hat damals in
Florenz in den wunderbaren Tagen Und jetzt verſtehe
ich die Angſt in Gildas Blicken Und ſie ſchwand
mir Während ich ſie ſuchte war ſie bereits tot So
verlor ich auch das Wiſſen um ihr Geſicht Und heute
fand ich es wieder in dem Geſicht einer der Grazien auf
eurem Gemälde Jch fand es nur um zu erfahren daß
es längſt tot iſt

Seltſam flüſterte Tintoretto Ich
will euch die Skizze überlaſſen

So werde ich immer ſehen
So werde

Jch danke euch Meiſter
wie ſchön und berückend Gilda im Leben war
ich ihr Geſicht nie mehr vergeſſen Gilda eine der Grazien

Hanns Holenia Sommerlegende
Mit der Sommerlegende die im Grazer Opernhaus

ihre Uraufführung erlebte hat Hanns Holeniag der viel
ſeitige und erfolgreiche ſteiriſche Komponiſt ſeinen Opern
Viole und Der Schelm von Bergen ſein drittes Werk

für die Opernbühne folgen laſſen Auch in dieſer neuen
Oper hat Holenig bewußt darauf verzichtet ſich in das
Ringen und Suchen um neue Form und neuen Jnhalt der
Oper hineinzuſtellen Das von Hermann Pferſchy in An
lehnung an Ernſt Wiecherts Novelle Der Schnitter im
Mond geſchaffene Textbuch bot dem Komponiſten will
kommene Anregungen zur Entfaltung ſeiner muſikaliſchen
Fantaſie Unproblematiſch wie das vordergründige Ge
ſchehen iſt die Muſik Freude an der Melodie und am
blühenden Klang Eine farbenreiche dabei ſtets durchſich
tig bleibende Harmonik und eine ausgezeichnete Jnſtru
mentierung deren Delikateſſe den erfahrenen Könner ver
rät beſtimmen das Bild der Partitur die dem Orcheſter
ſehr dankbare Aufgaben ſtellt Sparſame Verwendung ein

prägſamer Leitmotive dient der geſchickten Charakteriſie
rung der Geſtalten Die Grazer Oper widmete dem neuen
Werk eine künſtleriſch hochſtehende Wiedergabe Der Diri
gent Romanus Hubertus der Spielleiter Ernſt Therwal
und der Bühnenbildner Paul Mehnert machten ſich zu
ſammen mit den Soliſten um eine ſtimmungsdichte muſi
kaliſch beſchwingte Aufführung verdient die weſentlich
dazu beitrug den Erfolg dieſer Uraufführung zu ſichern

Ewald Cwienk

Seltſam

Robert Kothe 75 Jahre Am 6 Februar wird Robert Kothe
der Altmeiſter des deutſchen Vo

nenbevölkerung unter deutſcher Führung am europäiſchen
Aufbau in ruhiger ſtetiger und klarer Arbeit teilnimmt buſen

Abwehrkampf

engliſchen Exvportartikels verbieten zu wollen England
denkt natürlich auch nicht an eine Abſchaffung
dieſer nützlichen echt britiſchen Waffe was allerdings
unbedingt abgeſchafft werden muß die Reutermeldung
unterſtreicht es ausdrücklich iſt aber die läſtige Kon
kurrenz in Oſtindien Die muß natürlich fort denn ſie
verdirbt den Londoner Plutokraten Geſchäft Ein
Glück für die Völker des Oſtens daß in der oſtaſiatiſchen
Wohlſtandsſphäre die unſer japaniſcher Verbündeter
ſchafft das Opiumgift ſeine Rolle endgültig ausgeſpielt
haben wird

Abwehrerfolg im Raum von Witebſtk
dnb Aus dem Führerhauptauartier 3 Februar Das

Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt
Während unſere Truppen am Brückenkopf von Niko

pvol örtliche Angriffe der Sowjets abwehrten ſtehen ſie
im Raum ſüdweſtlich Dniepropetrowſk in ſchwerem
Abwehrkampf mit vordringenden Panzerverbänden des
Geaners

Im Kampfraum zwiſchen Kirowograd und Be
laia Zerkow ſtieß eine eigene Angriffsgruppe auf
heftige feindliche Gegenangriffe Es entwickelten ſich
harte Kämnpfe die noch andauern

heute

Das

nordweſtlich

Im Gebiet ſüdlich der Pripiet S iümpfe brachen
wiederholte Angriffe der Sowjets auf Schepetowka
zuſammen Weiter nordweſtlich wurden im Verlauf er
bitterter Abwehrkämpfe die Orte Rowno und Luzk
aufgegeben

Zwiſchen Pripjet und Bereſinaga ſowie im Raum
Witebſk wo die Sowiets ihre Angriffe

erneut aufnahmen errangen unſere Truppen geſtern nach
wechſelvollem Ringen einen Abwehrerfolg

Zwiſchen Flmenſee und Finniſchem Meer
ſtehen unſere Diviſionen weiterhin in ſchwerem

Beſonders weſtlich Nowgorod wo bei
erfolgreichen Gegenangriffen 22 feindliche Panzer abge
ſchoſſen wurden und öſtlich Narwa ſetzten die Sowiets
ihre Angriffe mit ſtarken Kräften fort

Jn Süditalien führte der Feind im Laudekopf
von Nettuno geſtern einige erfolgloſe örtliche Angriffe
gegen die Nordfront Durch konzentriſche Gegenangriffe
wurden die geſtern gemeldeten Angriffserfolge des Fein
des zunichte gemacht

An der Südfront wird um das Beragmaſſiv von Caſ
ſino erbittert gerungen Die beherrſchenden Höhen blie
ben in deutſcher Hand Die Verluſte auf beiden Seiten
ſind hoch

An der übrigen Front verlief der Tag ruhig
Einige feindliche Flugzeuge warfen in der vergangenen

Nacht Bomben auf Weſt und Nordweſtdeutſchland

Das USA Abgeordnetenhaus hat geſtern den Geſetz
entwurf der ein Einheitswahlrecht in den Vereinigten
Staaten für Männer und Frauen die im Militärdienſt
ſtehen einführen ſollte mit 224 168 Stimmen abgelehnt
meldet Reuter aus Waſhington

Das deutſche Volksrecht das jetzt im Entſtehen be
griffen iſt wird mehr und mehr auf das unverbildete
Rechtsempfinden auf das in uns allen lebende Gefühl
für Recht und Unrecht zurückgeflührt Recht und Gerechtig
keit haben nicht mehr ihre Wurzeln in überkommenen
Geſetzen oder in Rechtsbegriffen der römiſch rechtlichen
Gelehrſamkeit ſondern in erſter Linie im urwüichſigen
Rechtsgefühl aller ſich ihres Volkstums bewußten deut
ſchen Volksgenoſſen In dieſem Sinne iſt das geſunde
Volksempfinden ſchon in verſchiedenen Geſetzen als
Rechtsquelle ausdrücklich anerkannt worden z B bei der
entſprechenden Anwendung der Strafgeſetze auf ähnlich
gelagerte und im Geſetz nicht ausdrücklich genannte Fälle
Darüber hinaus muß jeder Urteilsſpruch des Richters
auf das im Volksbewußtſein verankerte Rechtsempfinden
ausgerichtet ſein das heißt nicht auf eine unklare Vor
ſtellung von Recht und Unrecht ſondern auf das moraliſche
Geſetz das unſere Raſſe in ſich trägt

Für den Richter iſt es beim Streite der Parteien oft
nicht einfach im Einzelfalle das geſunde Volksempfinden
feſtzuſtellen Zu oft weichen die Anſchauungen einzelner
Berufskreiſe und Bevölkerungsſchichten voneinander ab
erklärlich aus der verſchiedenen Art der Lebensweiſe
Stadt und Land und der Vorbildung Sucht man in

ſolchen Fällen in denen die Auffaſſungen auseinander
gehen nach dem allgemeinen geſunden Volksempfinden
ſo kann man oft ſagen Fragt doch einmal unſere Sol
daten Erkundigt euch bei ihnen was ſie in dieſem Falle
aus ihrem gemeinſchaftlichen Erleben heraus als richtig
oder falſch empfinden Gerade beim Soldaten bildet
ſich ein ausgeprägtes Gefühl für Recht und Unrecht nicht
eine unſichere Vorſtellung ſondern ein inſtinktiv rich
tiges und zielſicheres Gefühl das oft den Nagel auf den
Kopf trifft Würde man einmal in einem Rechtsfalle eine
ganze Kompanie Soldaten fragen ſo würde man feſt
ſtellen können daß nicht etwa hundert verſchiedene Mei
nungen auftauchen ſondern eine einheitliche Auffaſſung
über das was Recht und Unrecht ift

Der gemeinſame Dienſt die Kräftigung und Ge
wöhnung des Körpers an Anſtrengungen und Ent
des Geiſtes vor allem aber die gemeinſchaftliche Unter
ordnung unter ein Ziel in Gehorſam Diſziplin und be
dingungsloſer Pflichterfüllung der gemeinſame kämpfe
riſche Wille der alle beſeelt und in entſchloſſenem Handeln
zum Ausdruck kommt alles das prägt die Haltung
des Soldaten Neben der inneren Ausrichtung hat man
ſchon oft mit Erſtaunen feſtgeſtellt daß ſelbſt die Ge
ſichter der Soldaten in ihrer Härte und Entſchloſſenheit
einander ähnlich werden Das Gemeinſchaftserlebnis
die gleiche Koſt und die gleichen Lebensbedingungen
wirken ſich auch auf die pvhyſiologiſche Subſtanz aus
ebenſo wie auf Geiſt und Seele Aus dex körperlich
geiſtig ſeeliſchen Gemeinſamkeit erwächſt auch das gleich
gerichtete klare Gefühl für Recht und Unrecht

behrungen die Ausbildung des Charakters die Schulung

W
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Aus der Wirtschaft
Drei Typen Nothauten

Die Terrorangriffe der Engländer und Nordameri
kaner die ſich vor allem gegen Wohnviertel richten machen
es notwendig im Rahmen der durch den Krieg gegebenen
Möglichkeiten für den dringlichen Bedarf der Bevölkerung
Notwohnungen und ezunterkünfte bereit
zuſtellen Im neueſten Heft der Sozialen Praxis be
handelt Viktor Nogſck die vom Geſetzgeber vorgeſehenen
Möglichkeiten zur Schaffung ſolcher Behelfsbauten Nach
den Ausführungen des Verfaſſers ſind drei Typen
von Notwohnungen zu unterſcheiden die Kriegswoh
nung die Behelfsunterkunft für Bombengeſchädigte
das Behelfsheim nach dem Führer Erlaß über die Er
richtung des Deutſchen Wohnungshilfswerkes vom 9 Sep
tember 1943

Eine inſtruktive Darſtellung in der Deutſchen Sied
lung die offiziöſen Charakter hat und ſich nach unſeren
Feſtſtellungen mit der amtlichen Auffaſſung deckt be
zeichnet als Kriegswohnung diefenige die zwar
nicht ausſchließlich für Luftkriegsbetroffene beſtimmt iſt
aber doch in vielen Fällen unmittelbar oder mittelbar
Luftkriegsbetroffenen zugute kommt Der Bau von Kriegs
wohnungen beruht auf Erlaſſen des Reichswohnungs
kommiſſars vom 5 Juni 1943 und vom 24 Juni 1943
Sie werden nach einem von Profeſſor Neufert entworfenen
Einheitstyy gebaut Jn einem im Wohnungsbau inDeutſchland veröffentlichten Aufſatz Ortsplanung im
Kriegswohnungsbau weiſt der Verfaſſer Oberregie
rungsrat Nicolaus beim Reichswohnungskommiſſar
darauf hin daß in den Techniſchen Erläuterungen zu
dem vorſtehend bezeichneten Erlaß geſagt iſt daß die
Errichtung von Kriegswohnungen nur die unter
brochene normale ZWohnbautätigkeit im Rahmen des Mög
lichen überbrücken ſolle daß es ſich alſo um einen kriegs
bedingten Uebergang handele Nicolaus weiſt aber zu
gleich auch darauf hin daß in denſelben Techniſchen Er
läuternungen geſagt iſt daß die für den Kriegswohnungsbau errichteten Bauten die Lebensdauer von
einigen Jahrzehnten haben

Die Trägerſchaft für die Kriegswohnung iſt entſchei
dend beſtimmt durch die Art ihrer Finanzierung Erfolgt
dieſe mit Reichsmitteln aus den Fonds des Reichs
wohnungskommiſſars ſo liegt die Trägerſchaft ausſchließ
lich bei der Gemeinde Erfolat die Finanzierung aber auf
andere Art ſo können auch gemeinnützige oder nicht
gemeinnützige Wohnungsunternehmen oder Induſtrie
werke Träger ſein Die Kontingentierung der Kriegs
wohnung erfölgt entweder über die Gauwohnun
kommiſſare aus dem Kontingent des RWK oder aus den
Kontingenten anderer großer Bedarfsträger für welche
die Wohnungen errichtet werden

Von den Kriegswohnungen ſind begrifflich die Be
helfsunterkünftefürBombengeſchädigte
zu unterſcheiden deren Erſtellung bzw wohnungsbaurecht
liche und wohnrechtliche Beſtimmung zum weſentlichen auf
dem Erlaß des Reichswohnungskommiſſars vom 17 Sep
tember 1942 beruht Danach handelt es ſich bei den Be
helfsunterkünften für Bombengeſchädigte um einfache
Wohnungen beſtehend aus Wohnküche ein oder zwei
Schlafräumen und Jnnenabort die nach einem von Pro
feſſor Neufert entwickelten Typ gebaut werden wobei je
16 Wohnungen in einem zweigeſchoſſigen Hauſe unter
gebracht ſind Die Trägerſchaft für dieſe Kategorie liegt
bei der Bauhilfe der DAF Die Kontingentierung
unterliegt ausſchließlich dem RWK bzw GB Bau Di
Finanziernng der Behelfsunterkünfte erfolgt gusſchließ
lich aus Reichsmitteln und zwar aus dem tronds de
Reichswohnungskommiſſars Sie bleiben auch Eigentin
des Reiches Die Zuteilung der Einheiten von Behelfe
unterkünften an die einzelnen Gauwohnnungskommiſſare
erfolgt durch den Reichswohnungskommiſſar Die Be
helfsunterkünfte für Bombengeſchädigte ſind ausſchließ
lich für Luftkriegsbetroffene beſtimmt

Im Laufe der Zeit iſt der Reichswohnungskommiſſar
mehr und mehr dazu übergegangen auch den Gauen B
belfsunterkünfte zuzuteilen wo Jnduſtrieverlagerungen
aus luftkriegsbetroffenen Städten vorgenommen worder
ſind Der Führevrerlaß vom 9 September 1943 über d
Errichtung des Deutſchen Wohnungshilfswerkes bring
als dritten Typ das Behelfsheim für Luftkrie
betroffene in Siedlungsform Für dieſe Behelfsheime
die weiteſtgehend in Selbſt Nachbar und Gemeinſchafts
hilfe der Bevölkerung errichtet werden ſollen übernimmt
das Reich die Bezahlung der Materialkoſten durch Ge
währung einer Prämie an den einzelnen Bauherrn
nach der Fertigſtellung des Baues ausgezahlt wird Die
Kontingentierung dieſer Behelfsheime erfolat ſoweit es
ſich um ſerienmäßige Herſtellung handelt zentral durch
den GB Bau im übrigen mit Hilfe einer Baukarte die
jeder Bauherr eines Behelfsheimes erhält bei dem
Grundſtücksfrage geklärt iſt und der über die erford
lichen Bauſtoffe Holz Steine uſw ſelbſt verfügen ovi
ſie ſich beſchaffen kann und der dieſes dem zuſtändig
Bürgermeiſter glaubhaft machen kann

Das Gefühl für Recht und Anrecht beim Soldaten
Zunächſt hat der Soldat ein feines Unterſcheidungs

vermögen für das Wichtige und Unwichtige Er der um
das Höchſte kämpft und oft ſein Leben einſetzen muß tut
manches mit einer Handbewegung als unweſentlich ab

was früher in den Gerichtsſälen lang und breit erörtert
wurde Für die Privatklagen die vor dem Kriege einma

in der Gerichtspraxis eine erhebliche Rolle ſpielten ha
er meiſt kein Verſtändnis Daß bereits ein kräftige
Wort im Unmut ausgeſprochen oder ein befreiende
Schimpfen zu einem gerichtlichen Verfahren führen ſo
vermag er nicht einzuſehen Der Soldat weiß auch di
unbedeutenderen Verſtöße die aus Leichtſinn Dummheit
oder aus einer Notlage heraus entſtanden ſind von dem
wirklich ſchwerwiegenden ſtrafwürdigen Verhalten zu
unterſcheiden Kleinigkeiten die das Gemeinſchaftsleben
nicht berühren werden daher kameradſchaftlich verziehen
oder diſziplinariſch erledigt Wo aber eine Tat ſich gegen
die Gemeinſchaftsintereſſen etwa die Kameradſchaft richtet
z B Kameradendiebſtahl iſt der Soldat hart und un

erbittlich Gar kein Verſtändnis hat er dafür wennjemand in der Heimat die Kriegsverhältniſſe für ſich
ausnutzt um dunkle Geſchäfte zu machen und ſich zu be
reichern Kriegsſchieber und Kriegsgewinnler ſind für
ihn Paraſiten an der Gemeinſchaft Wer ſein Leben für
die Geſamtheit opfert darf verlangen daß dieſe Geſamt
heit ſauber bleibt und Unwürdige ausſchließt

Für den Soldaten heißt das höchſte Geſetz Diſziplin
bedingungsloſe Unterordnung unter den Befehl des Vor
geſetzten Das was ihm ſelbſtverſtändlich iſt verlangt er
auch von der Heimat Er hat z B kein Verſtändnis
dafür wenn eiger ſich ſeinen Luftſchutzvpflichten die im
Intereſſe der Gemeinſchaft aufgeſtellt ſind ungehorſam
entzieht und ſo die anderen in Gefahr bringt oder wenn
ein Ziviliſt den ihm zugewieſenen Arbeitsplatz böswillig
verläßt und ſomit in der inneren Front fahnenflüchtig
wird Andererſeits ſetzt die im Kriege beſonders not
wendige Manneszucht ein ungantaſtbares Führertum vor
aus das ſich in Können Haltung und Geſinnung offen

bart tDas Gebot der Kameradſchaft Einer für alle alle
für einen das bei der Truppe ſelbſtverſtändlich iſt
muß nach Anſicht des Soldaten guch im zivilen Leben
namentlich im Kriege gelten Daß bombengeſchädigte
Volksgenoſſen von den anderen kameradfchaftlich auf
genommen werden hält der Soldat für ein ſo ſelbſtver
ſtäudliches Gebot der Stunde daß nach ſeiner Meinung
Geſetze und Verordnungen überflüſſig ſein ſollten Man
könnte ſo noch zahlreiche Beiſpiele nennen in denen das
Gefühl des Soldaten für Recht und Unrecht klar und ein
deutig zum Ausdruck kommt z B bei Miet und Woh
nungsſtreitigkeitent hier erwartet der Soldat daß ihm
die Heimſtatt für die er kämpft unter allen Umſtänden
grbalten bleibt Wenn ihr deshalb nach dem geſunden
Volksempfinden fragt und eine klare und eindeutige
Antwort haben wollt ſo fragt den Soldaten e

deutendes geſchaffen Auch eine Schule für
Lautenſpiel gab er heraus die zehn Auflagen erlebte Vor drei
Jahren erſchien noch Der Brunnen 62 neue Lieder Bei

buch des Künſtlers Saitenſpiel des Lebens
Prof von Kurſell Direktor der Staatsſchulen für freie und

für freie und angewandte Kunſt in Berlin ernannt Er war
Meiſterſchüler von Stuck und ſchloß ſich ſchon ſehr früh der

es und Lautenſpiels I Nationalſozialiſtiſchen Bewegung an Schon 1923 ſenuf er die

75 Jahre alt Sein Lebenswerk iſt in 25 Liederheften ent
alten Sowohl als Dichter wie auch als Tonſetzer hat er Bee rünſtleriſches

Knorr Hirth in München erſcheint demnächſt das Lebens

angewandte Kunſt Prof Otto v Kurſell der bekannte Maler
wurde vom Führer zum Direktor der vereinigten Staatsſchulen

erſten Führerbildniſſe 1933 wurde er Kunſtreferent im Preuß
Kultusminiſterium 1934 Adjutant des Reichsminiſters Ruſt
1935 Abteilungsleiter im Reichserziehungsminiſterium und zit
gleich Beauftragter für volksdeutſche Fragen beim Botſchaftet
von Ribbentrop 1936 kam er als Profeſſor an die Hochſchule
für bildende Künſte in Berlin In den letzten Jahren waren
vor allem auch ſeine Landſchaften in den großen Ausſtellungen
des Reiches zu ſehen

mDruck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans JoachHuck Veriagen ſeit Auguſt Spretke Hanvpiſchriftieiter
Dr Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzetgenpreisliſte N

un

Dieſe Ausgabe umfaßt 4 Seiten

Die ba
Je Ihr all

allenſer
görter iſt

Nurauke
malerei a

Zu der

ber aWaitcher

heitsſcheus
wenn au

grenzende
heimnisvo

Was i
der mit ei
der 2 rer
grenade
beſaß ein
fänger fu

Nun u
Vaffe

S

e

weder ein
m näch
waffnet
üers, a
Na dieſe
neten we

Auf d
gus dem

tier
werden g

St
Das v

ſhritte b
bockey R
Schilauf
auch 194
reichten d
ſtattliche

wird in
volkwettke
planmäßi
befindlich

In let
offenen C
mittel u
werden
in den ſpi
Straßenb
Warenhät
ſich daher
Straßen
dabei ins
in auffäll
icht dam

8

fedem aPolizei

wu
Auf G

wurde fün
kleid undem deutf

Winter o
wird nur
halten all
Pelzmäntt
Lſtwinter
oder Pel
ſchützer z
ein Paar
Stoffſtiefe

zwiſchen
Winteran
hat zur
grauen
außerdem
Der Filz
höhe und
Marſchſtie
Ueberxmär
auf Grur

Leb
ſollen

Um a
eine

Aan wu
ihren Les Bekat
dort wie
tauſchten
die Betr
gebiet ut
Kartenſte
Weiſe
ſeinem
melden
tauſches
mittelkar
luſt des
mittelpak
teilungsn
dung nie

Uel
veröffent
halt heut

Der

gramm
Zum Wo
22 Uhr r

Verdt
5 Febru
m

7

man von E

Daß
e Schi
ein wie

Das
noch beſſ

Unſich nicht

er Ton
ſnmal i
e wäre

Schweſte
mußte il
ihr der
alleweil
wieder
ihre Wo

Die
Strohbä
dung he
das aus

and fü
arb

Kewordet
wer

e r
mal eine

FrzeS

leid
Jſtein du

wuiter
n



Nr 29 Seite 3

Eine geriſſene Schwindlerin
Helene G iſt 30 Jahre alt ledig und hat ſechs Kinder

die alle von einem inzwiſchen verſtorbenen Zigeuner
ſtammen mit dem ſie zuſammenlebte Dreimal wurde ſie
bereits zu Geloöſtrafen verurteilt darunter auch ſchon ein

Halliſche NachrichtenFreitag 4 Februar 1944

r mmAus doer Stadt
Lattcher S Lattenträger

e e e e e

246 Stacheln verteidigen den Roten TurmKnopf
Ein Kapitel nralter abergläubiſcher Bräuche im Saalkreis

D

ameri t Bis in die Vorzeit hinab kann man abergläubiſche witterwolke mit dem Blitz dem vernichtenden Blitz zu mal wegen Vetruges Seit 1940 verlegte ſie ſich vollendsmachen r eher ger re Bräuche und Vorſtellungen verfolgen Wenn man im ſammenbringen wil In der Tat wieſen auch die alten ouf Schwindeleien um ihrer ſtändigen Geldrerlegenheit
ter Prenſer nicht verſteht Die Herkunft vielet dieſer r e taehln an d z der e ſegte en e weder en un e z etemwen a reakente r Wille e

na Wörter iſt lei ä So trä iſpi r ie en Geiſter abzuwehren Den fern könnte man vielle oft ſtaunenswerte Gutgläbereit Zorter iſt Jeicht zu erklären So trägt zum Beiſpiel de Roten TurmKnopf in Halle verteidigen 246 Siacheln glauben reden außerordentlich leichtgemacht wie das Amtsgericht vor
Nurauker der halliſche Kater den Stempel der Klang

s be an der Stirnerei jeder Elle lang gegen die böfen Geiſter die in den Wer ſind nun die Dämonen die Verderben bringen zem ſich die G jetzt verantworten mußte in der Urteilsehenen malere Lüften fliegensdriüi h wie die lateiniſche Urkunde beſagt Eben den Geiſter Zum großen Teile rekrutierten ſie ſich aus begründung betonteDa t Zorlleg Krekeeg n r ren re r i rahlenſpitzen gede Elle lang dem den Verſtorhenen Man muß bis c die h mich n Jahre 1940 gelang es der Angeklagtet einem
ypen übelicher Unter Lattcher verſtehen wir einen rüden ar iopf des ſüdlichen Gertraudenkirchturms die Dämonen Periode der Menſchheit zurückgehen rfurcht und Liebe gewiſſen E unter der falſchen Vorſpiegelung ihr ſtehe

aswoh
idigte
die Er

Sep

b Wenn man ferner in dieſe Knöpfe Reliqufen legte
ſo diente das demſelben Zweck Das Volk damals glaubte
ſich von böſen Geiſtern Dämonen umgeben in der Luft
im Waſſer auf der Erde ſie ſchlüpften in der Speiſe in
den Getränken im Atem in den Menſchen hinein Ge

heſtatteten in jenen Vorzeiten keineswegs die Toten eherFurcht Graufen Abwehr Das Leben war des Todes noch eine Erbſchaft von 18 000 RM zu fortgeſetzt größere

ä i i auFeind und der Tod der Feind des Lebens Dieſe Ur rer abznborgen einzig echte n alten
guffaſſung lag zugrunde wenn man von dem Toten nichts lle die G ab und zu kleine Summen zurück Schließ
Gutes erwartete Seine Wiederkehr vor allem wurde Uich aber hatte E mit rund 3000 RM das Nachſehen

zeitsſcheuen und bändelfüchtigen Burſchen Ich glaube nun
wenn auch nicht mit Gewißheit ſo doch mit an Sichberbeit
grenzender Wahrſcheinlichkeit dem Urſprung dieſes ge
heimnisvollen Wortes auf die Spur gekommen zu ſein

Was iſt ein Füſilier Urſprünalich iſt der fuselierSied I s pr Z weihtes Waſſer geweihte Spei ußte vor ihnen gefürchtet Anfangs beſchwerte an die Leiche mit n ihrernjeren der r n w Panhgrangie ſchützen Dieſe uralten Vorſte alen elklen nes lange Steinen ſo ertlären ſich urſprüngli a m teige Henr n n t t We

t R Se u 9 M e S a n 9ckt be dere incie Ausneriſtete Der ehevalier Santa nach Man ſchlug Nägel in Bäume oder Steine um Dann wiederum verbrannte man den Leichnam um ſeine 2000 RM Dafür verpfändete ſie ihr ſchriftlich einen echt
goldenen Ring der ſich als faſt wertlos erwies und ein
Rundfunkgerät das ſie aber bald darauf anderweitig ver

leibliche Wiederkehr zu verhindern ſo erklärte ſich derKrankheiten zu vertreiben um die Dämonen der Krank b
Urſprung der Leichenverbrennunge zwar e un heiten in den Baum oder Stein zu vernageln Ich ſah nocht i heſaß ein Pferd cheval der Harpunier der Walfiſch

fänger führt die Harpunettelbar
driegs
nungs
i 1943
rfenen
au in

nung im
rregie
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Nun und der Lattſcher Der Lattcher beſaß keine
Vaffe Wenn er in Streit geriet dann ergriff er ent
weder einen Knüppel oder er brach ſich eine Latte
m nächſten Zaun los Ging er nun mit dieſer Latte
waffnet vor ſo mögen die fuseliers oder grenadüers als ſeine Gegner verächtlich ausgerufen haben
Na dieſen Iattiers Lattenträgern mit Latten Bewaff
geten werden wir s ſchon zeigen

wie

vor 50 Jahren kleinere eiſerne Nägel in die Steinerne
Jungfrau bei Dölau eingetrieben auch einen recht großen
altverroſteten ebenſo ſah ich ſolche Nägel in den Braun
ſandſteinen die an der glten Landſtraße Gimritz Raunitz
die über den Lerchenhügel nach Trotha führt ſtanden
Wenn in den Zwölfnächten Hülſenfrüchte nicht gekocht
werden durften damit man nicht Ausſchlag oder ſonſtige
Krankheiten bekam ſo beruht das auf derſelben Vor
ſtellung die Dämonen ſollten beſonders in den Zwölf
nächten größere Freiheit und Gewalt über den Menſchen

Die Furcht vor der Wiederkehr der Toten zeitigte die
ſeltſamſten Bräuche Der Sarg wurde aus dex Hoftür
des Hauſes hinausgetragen damit der Tote den Weg den
er ſonſt gegangen iſt durch die Haustür nicht wieder
findet Jn anderen Gegenden zog man ihn ſogar aus
dem Fenſter oder unter der Hausſchwelle heraus

Der Tote beſtand eiferſüchtig darauf daß das was
er beſaß ihn mitgegeben wurde ſo erklärten ſich die Bei
gaben in den vorgeſchichtlichen Gräbern anfangs ſehr

kaufte Auch in dieſem Falle hatte die G erzählt ſie be
komme noch 18 000 RM von der Bank und die Geld
geberin hatte nicht einmal gefragt wieſo und wofür

Die Zeugin L hatte der Angeklagten 400 RM geliehen
weil dieſe ihr leidtat und ihr erzählt hatte ſie brauche das
Geld um Waren für ihr Wandergewerbe zu beſchaffen
Tatſächlich war jedoch ihr Wandergewerbeſchein bereits
verfallen In anderen Fällen ließ ſich die Angeklagte
Geld und Punkte für Stoffe oder dergleichen die ſie zurn Auf dieſe oder ähnliche Art ging alſo genau Gewa foſtbarg dann immer geringere ſpäter beſchränkten ſich v beides ſelbſtuß die aus dem fusil der Füſilier aus dex Latte der lat haben Das Volk ſah urſprünglich in den kleinen Keimen ſolche Beigaben bei Männern auf Kannen R ä r r r mit falſchen

inter tier Lattcher hervor Andere Deutungsverſuche der BVohnen Erbſen Linſen die Elben oder Krankheits bei Frauen auf Tücher Nähzeug Fingerhüte uſw Die 9 Tunter werden gern entgegengenommen hau dämonen ſich ablöſen die ſo in den Körper eingingen Leiche mußte gewaſchen und mit dem beſten Anzug und amen 3Mög e ß Wenn am Polterabend mit Topfzerwerfen gelärmt oder Stiefeln geſchmückt werden Urſprünglich damit der Nur in wenigen Punkten war die Angeklagte geſtändig
kriegs auf einigen Dörfern mit Peitſchen geknallt wurde wie Tote rein ins Jenſeits eintraf und auf dem langen Weg Im übrigen behauptete ſie die Zeugen ſagten die Unwahr
er Sportliche Breitenarbeit in der HJ auch zu Faſtnachten oder in den Zwölfnächten ſo geſchah dorthin gut geſchützt in ſeiner Kleidung ging Man öffnete heit wenn ſie ſie beſchuldigten Es beſtand jedoch nicht deren Ex m r das um durch den Lärm die böſen Geiſter in der Luft zu ſofort die Fenſter wenn der Tote verſtarb damit ſeine geringſte Anlaß an den beeideten Ausſagen zu zweifeln
Kriegs Das vergangene Jahr brachte ſowohl in der r verfagen Es waren neidiſche Dämonen die man ab Seele den Weg,ins Freie finden konnte Die Blumen Die Angeklagte hatte auch nur in einigen Fällen dier von lihen Breitenarbeit der r e wehren oder deren Wirkung man unſchädlich machen töpfe auf dem Grab eines Toten Geranien Fuchſien ſa Wiedergutmachung verſucht Sie war recht unverfroren

auch in der Entwicklung des r tergh hletit in wollte Wenn eine Frau die Geſundheit oder das ſelbſt kleine Palmen wie ich es ſah nahm man nicht vorgegangen und verſtand es gut zu drehen und zu deu
ntſchei britte e n en Kiſhodfch ung blühende Ausſehen des Kindes der anderen lobte ſo wieder nach Hauſe man ließ ſie im Winter auf dem teln Das Gericht erkannte auf eine Geſamtſtrafe von
rfolgt bockey Radfahren Schießen Beraſteigen Fishea Fagte die letztere ſofort Unberufen unberufen und Grabe erfrieren ſie waren das Eigentum des Toten einem Jahr Gefängnis

Reichs Shilauf Der Hipfel des ſportlichen e waren wehrte damit die böfen Geiſter ab die es gehört haben Wer ſie mit nach Haufe nahm heſtahl den Toten der ſich
ſchließ dig e Jahr die könnten Oder ſie ſpuckte aus um offen ihre Vergchtung en würde e un traf o g7 Bekämpfung von Pfirſichblattläuſen Der Oberer ich Zahl anrrer e Weilkämpfen Jm Jahr 1944 vegen die Böſen zu zeigen Wer r e rauh eigen r n un bürgermeiſter veröffentlicht heute eine Sekanntmachung

l 9 3 4 2 9 J J ze er t d J n ge c S J I 3 J e 2 T euſtrie wird in dieſer Richtung weiterae arbeitet Die ung a terg vinſebten ſie ſollten die Verachtung die Zauberer wurde nach dem Tode gefährliche bösartige über die Bekämpfung der Eier der Prſ hyrattu n
riegs volkwettkämpfe ſollen weiter aktiviert werden Auch eine Verfolgung zeigen und die Vöſen zur ſchleunigen Flucht Geiſter wie man auch die abgeſetzten Heidengötter zu Seſtandene Reiſeprütung An der Latin a Cymnaſtumnun vlanmäßige ſportliche Exfaſſung der in den KeV Lagern Fwingen So iſt der Saalaffe ehemals an der Hohen ſchlimmſten Dämonen exniedrigte Wodan wurde ein der Franckeſchen Stifturgen beſtanden anter dem Vorſis de

us den befindlichen Jugend iſt in die Wege geleitet Brücke Halles zu erklären ſo die Svpottköpfe an den wilder raſender Jäger Donar der Teufel ſelber ja ſelbſt Oberſtudiendirektors Dr Dorn nd AdturrWerrz
welche Vorſicht vor Taſchendieben Mauern und Türmen mittelalterlicher Burgen Vielleicht vor der Antjke machte der Dämonenglaube nicht halt wie Reifeprüfung Gerd Alverdes Werner Braun Han g

ie Fz z 3 fpielten ſolche Vorſtellungen in dem Fratzenbilde der alt Venus im Hörſelberge und Dianag in der wilden Jagd Finken Walter Gantz Ernſt Richard Seidel Rolf Walter
Bez In letzter Zeit mehren T Fälle daß n e aus griechiſchen Meduſa mit wenn man ſie nicht als Ge zeigen Dr Siegmar Baron von Schultze Galléra

igte offenen Einkaufs und Handtaſchen Mappen mit Lebens Mi 1dJ ch Hurecht mittel und Kleiderkarten Geldbörſen uſw entwendet B g d l im Gau itte euts e ein crten auf werden Von den Tätern wird hauptſächlich der Andrang Ausbau der eru un a u enf S e den täten Nahmittaagſtunden vor den Salteſte len der U ſeit Veruf Ein Jahresbericht der Gauwirtſchaftskammer Allerlei von der Lichtmeßwoche
Be raßenbahnen oder das Gedränge in den Straßenbahnen r iWarenhäufern Bahnhöfen uſw ausgenutzt Es empfiehlt Gemeinſchaftsſchulen für ſeltene Berufe n Jah Der Lichtmeßtag Februar und die Lichtmeßwoche

r zwei ſich daher ſowohl in den Geſchäften als auch auf den Auch für die Lehrlinge aus ſeltener vorkommenden theoretiſchen Unterricht Auch das Fachſchulweſen erhielt waren früher im bäuerlichen Arbeitsiahr von großer Be
n Pro Straßen immer ſeine Sachen im Auge zu behalten und Berufen iſt der ergänzende Unterricht in einer Berufs im vergangenen Jahr einen Auftrieb So wurde die deutung Der 2 Februar war der Zahl und Ziehtag
ſobei je dabei insbeſondere auf ſolche Perſonen zu achten die ſich ſchule notwendig Da ſolche Fachklaſſen für wenige Schü Priüfungsordnung für Einzelhandelsfachſchulen veröffent ländlicher Dienſtboten Jn Erinnerung ſind auch noch
unter mauffälliger Weiſe herandrängen Volksgenoſſen Gebt ler aber fehlen gingen einzelne Fach und Wirtſchafts licht die u a vorſieht daß im zuſtändigen Prüfungs die an dieſem Tag da und dort abgehaltenen aus alter

ie liegt acht damit ihr vor Schaden bewahrt bleibt Macht in gruppen ſo teilt die Gauwirtſchaftskammer in einem ausſchuß auch die zuſtändige Gauwirtſchaſtskammer ver Zeit überkommenen Wachs und Lichtmeßmärkte Heute
tierung ſdem Falle ſofort Anzeige und übergebt jeden Dieb der Fahresbe richt über die Berufsausbildung mit dazu treten iſt Außerdem iſt zu erwähnen daß das Abſchluß empfinden wir den Lichtmeßtag als ein lichtverheißendes

r volizei über Gemeinſchaftsberufsſchu le n und Hr zeugnis der dir n r Tor zwiſchen Winter und Frühlinghließ 2 2 einſchaftslehrwerkſtätten zu ſchaffen in denen die Lehr Halle er S en Jngenieurſchule Halle beſchlie Schutzbekleidung des Heeres meinſchaftslehrwerkſtätten zu ſchaffen in denen die a n liche Zeit a Tun hne Sonderreife Unvergeſſen ſind die von langer Naturbeobachtung
ds de linge mehrerer Betriebe mehrere Wochen eine zuſätzliche wiſſenſchaftlichen Studium Zulaſſung ohne S zeugenden Wetterregeln die ſich an den Lichtmeßtagentin wurde im Oſtwinter 1943 weiter verbeſſert praktiſche und theoretiſche Unterweiſung erhalten Die prüfung bei Abſchlußprüfung mit Prädikat berechtigen knüpfen Nicht nur für den frühen oder ſpäteren Beginn
zebelfe Auf Grund der Erfahrungen des erſten Oſtwinters Zuſammenfaſſung erfolgt jährlich quf die Dauer von z Ha cee e Abſolventen dern ehe des Frühlings ſondern darüber hinaus auch ſchon für
mifſor wurde für die Saldgtoe ar Oſtfront eine neue Wij W iſ fli Währe s Kri S i e Pandelsſchule Halle und der übrigen alen ää u n3 g urde für die Soldaten der Oſtfront eine neue W in ter ochen und iſt Pflicht ährend t Wiese ſt eine de de ile e 2 Berdſchule Eisleben un Wiſſenſchaft den vorgusſichtlichen Ernteausfall hat alte Bauernweis
le Be kleidung entwickelt die aus Berichten und Bildern ſchränkung auf acht Wochen möglich Die Koſten werden delsſchülen und der erg ſchule Se di 1 4 c g F m Jſchließ dem deutſchen Volk bekannt iſt Während der ſogenannte im weſentlichen von der Fachgruvve teilweife guch von lichen Studium nur nach Ablegung der Sonderreifeprü heit dieſem Tag eine Entſcheidung zugeſprochen vaid ſt

ter Vinter oder Kampfanzug der über der Uniform getragen den Lehrlingseltern getragen Die Lehrlinge ſind von fung zugelaſſen werden Bemerkenswert iſt daß die Son Lichtmeß ſtürmiſch und kalt kommt der Frühling ad
nmin ird nur für den eigentlichen Kampf vorgeſehen iſt er dem Beſuch der heimatlichen Berufsſchule befreit derreifeprüfungsordnung für die Zulaſſung zum Studium Wenn der Dachs ſich ſonnt in der Lichtmeßwoche gebt
n halten alle anderen Soldaten ſtatt deſſen Uebermäntel Nachdem im Gau Halle Merſeburg ſchon vor Jahren der Wirtſchaftswiſſenſchaften den Kaufmannsgehilfenbrief er auf vier Wochen wieder zu Loche Scheint am Licht
rungen Pelzmäntel oder Pelzſacken Als Grundfatz gilt im neuen eine ſolche Einrichtung in der Lehrbauſtelle Heide der der Gauwirtſchaftskammer verlangt J dieſem Zuſam meß die Sonne heiß ſo kommt noch viel Schnee und Eis
worden dſtwinter daß jeder Soldat neben dem Winteranzug Wirtſchaftsgruppe Bauinduſtrie ins Leben gerufen wor menhang iſt auch die Neuordnung der Ausbildung von giſt s am Lichtmeß klar und hell kommt der Lenz noch nicht
iber d der Peli oder Uebermantel mindeſtens zwei Kopf den iſt hat auch die Wirtſchaftsgruppe Einzelhandel für Fachſchulpraktikanten für die Jngenieur und Bauſchulen ſo ſchnell Lichtmeß hell und klar gibt ein gutes

bring ſhützer zwei Paar Handſchuhe zwei Schlupffſacken und ihre Fachgruppe Eiſenwaren und Hausrathandel in bemerkenswert Die Ausleſe der Ausbildungsbetriebe Roggenijahr
ttrie ein Paar Filzſtiefel oder Filzſchuhe VPelzſtiefel oder Düben an der Mulde eine derartige Gemeinſchaftsſhule die Ueberwachung der t W Alte Die winterliche Haus Hof und Waldarbeit im

n e 147 M h 3 r J i 3 a 2 i r O der ſo 4 S 2 2 2beime Sioffſtiefel ufw beſitzt Dazu kommen noch wattierte errichtet Jn Düben kommen die Lehrlinge aus der t de Abſchlußbeſcheinigung iſt der Gauwirtſchaftskammer Hgüernarbeitsjahr geht ihrem Ende entgegen Bald ziebt
ſchaſtg wiſchenhoſen und Ueberſtrümpfe für die nicht mit dem vinz Sachſen zuſammen und erhalten einen praktiſch übertragen wieder Acker und Feld das Augenmerk auf ſich Schon
rch Ge yainteranzug ausgeſtatteten Soldaten Der Winteranzug ſieht man die erſten Geſpanne über vorjährige Getreidern nen r beſſeren r r r Der Meiſter aber kann bis 12 März ermittelt ſein Jn Staffel äcker ziehen aus denen der ſtarke Geruch der Mutterd Die h ehe HIMNV SPORT A hat vorerſt VfS Halle 96 die beſten Ausſichten und in erde ſtrömt Noch ſtehen wir im Winter aber ſchon
weit außer m in der Machart eintoe Verbeſſerungen erfahren Staffel B liegt die Entſcheidung zwiſchen LSV Merſeburg wenden ſich die Gedanken dem neuen Veſtellen Säen undn Der Filzſtiefel bekam eine Lederfaſſung bis zur Waden VfL Halle 96 HFC Wacker und TV Frantkleben Ernten des bald hebenden Wachsiahres eZur höhe und eine feſte Lederſohle ſo daß er gleichzeitig als e Am kommenden Sonntag kommen Meiſterſchaftsſpiele nicht rnten des bald anhebenden Wachsfahres zuter Die Marſchſtiefel geeignet iſt Auch Handſchuhe Kopfhaube In den Fußballmeiſterſchaftsſpielen der Bereichstlaſſe gibt zur Durchführung Alle Mannſchaften des Sportbezirks Jahn eem Uebermäntel und andere Winterbekleidungsſtücke wurden am Sonntag drei lokale Treffen in Halle Deſſau und nehmen wie bereits berichtet in Merſeburg an einem Rohlinge zerſtörten den Schießſtandfo Gr ung be e g v v r 2 l u E r fur t die auf die Geſtaltung der Tabelle einen weſent Hallen Handball Turnier teil Gleichzeitig wird altch die i Nm v auf Grund der Erfahrungen verbeſſert lichen Einfluß haben Jn Halle ſtehen ſich die beiden Tabellen Hallen Händball Gebdietsmeiſterſchaft des Gebietes Mittelland Wimmelburg Von unbekannten Tatern wurden zahl

J letzten gegenüber in Deſſau wird SG 98 vermutlich weiter qusgeſpielt Es nehmen teil die Banne Merſeburg 302 reiche Fenſterſcheiben am Schießhaus eingeſchlagen Dieindie Lebensmittelmarken der Umquartierten kö Bonne im SE der Sieger Weißenfels 108 Delitzſch 396 Eisleben 266 der den ſind r Wifgeene eingeſtiegen und haben
s de Sein geſehen werden Es ſpielen 14 yr 301 Eckertsberga 480 Saalkreis 394 Bad Liebenwerda en Geräteſchrank aufgebrochen und zerſtört Außerdemh ſollen nicht aus dem Heimatort nachgeſandt werden VfL Halle 96 HFC Wacker 395 Wittenberg 356 Geitz 3989 Naumburg 203 und wurde das Schloß zum Tor des Kleinkaliber Kugelfanges

Umauartierte müſſen ſich polizeilich abmelden Reichsbahn Vfa Merſeburg Preußen Burg Halle 36 In Rahmenkämpfen ſtehen ſich ſchon am Sonn zerſtört Alle Laufrollen wurden hergusgeriſſen Ketten und
eine Vorſchrift die nicht immer eingehalten wird SWV Deſſau 05 eſſau 98 abend 15 Uhr folgende DJ Mannſchaften gegenüber ATV Leinen zerſtört oder entwendet Auch der Großkaliber

NAan wundert ſich wohl wie dieſe Menſchen Jann zu SC Erfurt SVg Erfurt Merſeburg u TV Möckerling M Merſeburg TV Kugelfang wurde nicht verſchont ſo daß nicht nur der
ihren Lebensmittelk arten Fommen Da ſind Eines der wichtigſten Spiele iſt die Begegnung VfL Halle Druckdorf T V Frankleben Fort v pwau TV Bad Lauch Schießſtand für die weitere Benutzung unbrauchbar ge

dungs es Bekannte Verwandte die die Karten austauſchen 96 HFEC Wacker beide Mannſchaften ſtehen am Schluß der ſtädt 1861 Weißenfels TVa Merſeburg Jahn Frev u 75 her un d Tr o f dio Hart di J eſſe inſtigite fte Vfoe Halle 96 enblicklich burg und anſchließend die Sieger aus dieſen Spielen Es worden iſt ſondern erhebliche Aufwendungen an Arbeitser um dort wieder ſenden Freunde die auf die Karten einge Tabelle Am ungünſtigſten ſteht VfL Halle 96 augenblicklich folgen M uſchaften de J in folgenden Paarungen TV zeit und M terial nöti ſei werden um die Schäden
uß tut tauſchten Lebensmittel nach oder ein andermal fahren ein Sieg der 96er aber würde den HFC Wacker auf den iSer ſie ger r ATR Merſebura tn n e hſ5 al ugktondor jed 9 n das Heimgt letzten Platz verweiſen HFC Wacker aber benötigt ebenſo Möockerling Döllnitz 1861 Weißenfels AT V Merſeburg notdürftig zu beſeitigen Die Bevölkerung wird gebetenich ab dig Betreffenden ſeden Monat einmal in das Heimat dringend die Punkte Für beide M ſchaften iſt es alſo ein HSG 1930 TV Frankleben Bad Lauchſtädt TV Bruck bei der Feſtſtellung der Uebeltäter mitzuwirken
rörter gebiet um ihre Karten abzuholen Welche Belaſtung der u e h dorf und anſchließend wieder die Siegermannſchaften t h Jeinmal Kart uſtellen der Poſt und Eiſ nbahn entſteht auf dieſe unbedingt r ikehedre Spiel Welche Mannſchaft Den Fie anjchtien e A d lücktn tartenſtellen der d uend tſteht auf dieſe ſtellen wird bleibt offen An Spannung wird es bei dem n g Hen ha Weiſe Jeder der umquartiert iſt und nicht mehr in 2piel nicht fehlen Vorher ſpielen die beiden Sondermann Ein Handball Freundſchaftsſpiel haben für morgen Sonn uf dem r weg verung u
äftige ſeinem Heimatgebiet wohnt hat ſich pünktlich abzu ſchaften abend 15 30 Uhr Vf L Halle 96 und Heeres nach Gröbzig Anh In den Abendſtunden irrte ein beeiende melden Jn Zukunft wird die erwähnte Form des Um Zwei Meiſterſchaftsſpiele gibt es im Sportbezirk um richtenſchule auf dem Platz der Heeresnachrichtenſchule tagter Mann auf dem Nachhaufeweg im Dunkeln von derC e e J Zuku 2 48 ve inb rt 9n ſol tauſches nicht mehr geſtattet Wer ſich z B ſeine Lebens 14 30 nur Reichsbahn H S 99 Merſehurg ereinbart Straße ab und geriet in das Bett der Fuhne Als feineuch di mittelkarten im Brief nachſenden läßt erhält bei Ver S Benng n mmer re Urg HEEEEEEnnnnnmnnununmnnnnninumnin r e das lange r nur
mmheit luſt des Schreibens die Karten nicht erſetzt Auch Lebens her tet u n 6h und die Suche nach dem Vermißten aufnahmen entdecktenn dem mittelpakete die die auf die Marken erſtandene Zu v Zabrend im r er ind e m r RIEGS WINTERHILFSWER ſte ihn tot in der Fuhne Nach den Umſtänden zu ur
en zu teilungsmenge enthalten werden bei Verluſt der Sen Sei der Vanende Vereln S roh ver Wewinner fen teilen wird ein Herzſchlag dem Leben des Verunglückten

rziehen Um den r I ſtürztegegen 5 e Am kommenden Sonntag 14 3 hr wird die zweite Vor ß j trichtet Ueber die Bewertung der Sachbezüge für Verſicherte runde im Fußball um den Tſchammerpokal geſtartet Es Fielen v Mit dem Auto in den Fluß geſtürztnd un veröffentlicht die Landesverſicherungsanſtalt Sachſen An SV Boruſſia V Schteuditz SV ZVg Holleben SELBSTUILFE Bad Lauterberg An einer abſchüſſigen Straße in der
wenn halt heute eine Bekanntmachung Aachen und ver r Spiel Weg r Heibro r J Nähe Lauterbergs kam der Kraftwagen des Forſtmeiſtersür ſich Der Rundfunk am morgigen Sonnabend Reich svro Vfe Eisleven gegen Poſt SG Halle er er V Pfeifer infolge Glätte ins Rutſchen und ſtürzte den Abzu be gramm 20 15 22 Uhr Klingende Palette 22 15 24 Uhr n e DIEVWVAFFEM hang hinunter in einen Fluß Eine Streife fand denid für Zum Wochenausklang Deutſchland ſender 20 15 bis Zwiſchen den Wurfkreiſen e DER HEIMAT wWrunglüickten Forſtmeiſter im Auto eingeklemmt vor

en für 22 Uhr Aus Oper und Konzert Die Handballmeiſterſchaftsſpiele ſollen bis 12 März be tie Streife konnte den Verunglückten zwar aus ſeinereſamt V dunkl sreit V 4 Feb 17 50 Uhr bis endet ſein Das wird nicht möglich ſein weil bei Auswertung u Lage befreien doch iſt Pf bald darauf ohne das Beerdunklungszeit Vom 4 Februar um 17 5 ir bis giler Sonntage noch einige Spiele in Staffel B rückſtändig rich S r wußtſein wieder erlangt zu haben den Verletzungenziplin 5 Februar um 06 Uhr bleiben da noch MSA Naumburg nachgemeldet worden iſt e /6 FEBRUAR T9 erlegen
W

Vor Sngt er e Und die Mahm Kieß ſich nicht erſt lange weiter bitten dem Haus geh denn wenn ihr das einmal vergeſſen er in die Stadt gefahren Einen feinen Steierwagenindnis C 1 C C u rean ſie netzte den Faden ſetzte das Rad in Schwung und jollt dann muß ich ganz ſortbleiben und ihr ſeht mich hat er gehabt wie ein Fürſt und die Kummete und das
die im begann Damals wie die Menſchen noch nicht ſo ſchlecht nimmer wieder Die Bäuerin ſchaut ſich das kleine Geſchirr der Röſſer war ſtatt mit Meſſing ſtark mitorſam 3 rer wie heutzutags da haben ſich oft noch die Wichte Weibl groß an und denkt bei ſich Du wirſt aber auch Silber beſchlagen In der Stadt hat er ſich in denwenn re 9 C 9 und Zwerge die im Wald und in den Steinſpalten und viel helſen können Aber ſie hat ein gutes Herz gehabt Wirtshäufern nur zu den vornehmen Leuten gehalten
willig rn h Wurzellöchern hauſten ſehen laſſen und haben viel Gutes und ſagt Bleib nur da Weibl du ſollſt es ſchon gut Er bat immer viel aufgehen laſſen hat ſich s auchlüchtig nan von Herm Ritter Copr Verlag A Kretſt Karlsbad 13 Fortſetzung getan Sie haben da und dort mitgeholfen und da iſt haben bei uns Und oben unter der Bodenſtiege da will leiſten können und wenn er hin und wieder einmal
s not Daß deine Mädel ſpinnen können Felberin ſagte überall viel Segen dabei geweſen Aber die Menſchen ich dir ein kleines gBett richten damit du eine rechte Karten geſpielt hat ſo hat er ſicher gewonnen Bei allemn vor böſer ah 5 hab ich ja gewußt aber ſo wußten ihnen nicht zu danken ſind übermlitig geworden Bleihe haſt Das Weibl war s zufrieden und hat ſich Hochmut und Uebermut hat man aber doch immer ängſt
offen wie dic Filng ich keinen Faden und faul und da ſind die Wichte nach und nach aus von der Stund an ſtill im Haus zu ſchaffen gemacht Es lich darauf gehalten daß dem Nuſſerweibl nichts abgegan

n J mag on ſein ch hab a auch was weg aber ſeblieben war im Stgll und in der Scheune im Keller und in der gen iſt und wenn es auf die Felder hinaus wollte und
e alle noch beſſer hat es meine ſelige Mutter getroffen Der Schad iſt meinte der Toni wir könnten ſie heut Küche im Hof und auf dem Boden und ehe man es da fagte Ich geh jetzt da haben ſicher gleich drei oder vier
ch iſt R de n noch brauchen e ar e re ginem an erz3 Platz zugleich gerufen Komm fein wiederort S n g L 1 2 A40 t er überc Arbeit gedi en üb eLeben Und die Weiber prüften Barbis Geſpinſt und konnten Das wär für dich grad das Rechte Da wüßteſt du ein rechter Segen dabei Die ahe ber u zu Einmal iſt eine Handelsfrau dageweſen auf dem
ädigte ſich ni d je fei Hätte nicht ja vor lauter Mutwillen gar nimmer was du anfangen re W en ſie ab mehr ilch Leitenhof Die hat Seiden für Spenſer gehabt feineädigt nicht genug wundern wie fein es war Hätte nie follteſt Jetzt mußt du doch noch b d rbei und beſſere Milch gegeben ſie haben ſchöne Kälber ge eine hie t nur Syenter Aebabt und feineh auf er Toni die Gelegenheit benützt ſeine Nannl ſchnell oukeit Fetzt mu u doch noch dann und wann arbei ren die Hi ie Wo ſeidene Schürzen und Tücher mit Blumen in allen Farbenni Gel 9 ten neckte die Nannl worfen die Hühner haben um die Wette gelegt und auf Bz e zſtver einmal insgeheim in den Arm zu nehmen und zu drücken Das loſte ein ertgnant en den Feldern iſt alles in Hülle und Fülle gewachſen Das Und Bänder und noblen Kopfputz lauter wunderſchöne
inung ie wäre eiferſüchtig geweſen guf das Lob das man der Das e ein verſtändnisvolles Lachen der anderen Hrn hat doppelt ſoviel geſchüttet als bei den anderen Sachen Die Bäuerin und ihre zwei Töchter haben ſichMan Schweſter zollte So aber blieb dazu keine Zeit Sie aus un ger W Kogler fragte verſchmitzt Hab gar Zuern der Weizen hat große vierkantige Aehren ge alles zeigen laſſen und haben nicht gewußt wohin ſie
n das mußte ihrem Mann einen Stups geben und dabei zerriß nicht gen r Toni ſo ein Nichtsnutz iſt Das Fabt wie man ſie ſonſt nirgends geſehen hat und einen Luerſt ſchaun und langen ſollten Das eine war ſchön
d ein ihr der Faden Mit dir bat man aber auch nichts als muß ehe man le ihr zirate geworden ſein denn Flache wie ſie ihn bein Leitner gebaut haben hat et das andere aher noch ſchöner und noch nobler Auch die
Woh alleweil nur Aerger ſagte ſie während ſie den Schaden früher e u n nicht von der Seiten kennengelernt Hnſt im ganzen Land keinen gegeben Wenn ein Hagel 97 e Magd bat ſich mit berangemacht und iſt ganz in
ß ihm wieder gutmachte Aber die ſtrahlenden Augen ſtraften Wieder lachte alles und die Nannl bekam einen roten niedergegangen iſt und ſonſt in der Nachbarſchaft alles Verwunderung geweſen über alles das prächtige Zeug
änden ihren Worte Lügen t i nahen da ſie Die hmceichtetrinachen und erſchlagen dal dem Leſtner ſeine Felder ind verſchont das e ausgebreitet gelegen hat Und die Handelsfrauunden St Männer hatten Langſtroh vor ſich und knürpften hübſch aufpaſſen daß ſie weitererzählen kann geblieben Da iſt natürlich auch viel viel Geld ins t Hat gllesrrecht amzuvreiſen und zu loben verſtanden
eutige Strohhänder So iſt von der einen Ernte die Verbin Da iſt einmal der Bauer der damals auf der Leiten Haus gekommen und der Leitenbauer bat bald gls der und es iſt alles beſichtigt worden und beſchaut und pro
e ung hergeſtellt zur anderen und dieſelben Halme die gewirtfchaftet hat er ſoll ein Sonntagskind geweſen reichſte Mann weit und breit gegolt Das iſt ſo ſei biert ob es denn auch gut paßt und ſchön zu Geſicht ſtehtdas ausgeſtreute Saatkorn getragen haben bilden das fein abends vom Feld heimgefahren Kommt da hinter drei oder vier Jahr auf zie Walf Taangen Aber l Und in ihrem Eifer haben ſie alle nicht gemerkt wie die
brenß and für die neu heranreifenden Garben finer Haſelnußſtauden ein winzig kleines Weibl vor und dem Reichtum iſt auch der Hochmut über die Leut gekom Jir aufgegangen iſt und ein feines Stimmerl geſagt hate gew gbl war bei ſoviel Bewunderung etwas verlegen fagt mit einer ganz feinen Stimme Leitenbauer nimm men Die Bäuerin ſt immer im großen Staat einher teſte Und das Nuſſerweibl das in der Tür
n v mag er Niarnlenken bat ſie die Schönhöfermahm r Tr Bauer hält n r r ers geſtiegen und hat ſich bald mit niemand mehr abgegeben Le un e t egnt c n

ählen recht geſehn hat öroben auf dem Wagen und auf dem wwei Fächt ruuch die i n den Putz und denr weit 0 Jwalſe m der wißt ſo ſchöne Geſchichten Mahm gebt doch ein Klee Wie er heimkommt hebt er das Weibl vom Wagen haben es n e t en W n e Fand vergafſt Noch en weiten al und dann woch
r al eine zum beſten e r herunter und führt s hinein in die Stuben Es iſt keine Hochmut Es ſind iel r was ſie aufführen ſollen vor ein drittes Mal hat das Weibl geſagt daß es fortgetn

Wr3 gleſt Wähl einmal die Geſchichte vom Nuſſerweibl fiel fünf Spann hoch geweſen und eine Naſen hat es gehabt hätt auch nd piel Freier ins Haus gekommen wollt und wie wieder keine Antwort gekommen iſt hat
un Sie Koglerin ein wie ein Nuſſer Darum hat es auch überall Nuſſer führ ätt auch nicht gern eine ſo reiche Braut heim Es einen tiefer Seufzer gemacht und iſt fort Die Weiber

ein d wahr daß die auf dem Leitenhof oben einmal weibl geheißen Das Wefbl ſtellt ſich vor die Bäuerin führen wollen aber die Bauernſöhne ſind alle hoch ſind ſo ſehr mit dem Staat beſchäftigt gewefen die hätten scm u peivi gehabt haben fragte die Gürtlexlene und ſagt Bäuerin wenn du mich gut aufnehmen willſt näſig abgewieſen worden Man hat es nicht unter einem kqum wahrgekriegt wenn der Blitz eingeſchlagen hättgaſfer wultere iſt s wahr Mir hat s meine ſelige Groß ſo will ich bei euch bleiben und es ſoll euer Schaden hochangeſtellten Stadtherrn tun wollen Der Bauer ſelber Aber ärger als Blitz und Donner hat es gewirkt als
Nr Srohmutlt erzählt und die hat es auch ſchon von ihrer nicht ſein Ich will euch gern überall helfen gber ihx iſt gar nicht viel daheim geweſen Es war ja auch nicht nach einer Weil der Bauer in die Stube hineingepoltert

war iſt e h gehört Es iſt alſo recht lange her aber müßt alle gut ſein zu mir und dürft nkcht vergeſſen daß nötig Iſt ja alles wie von ſelber gegangen und er hat iſt und zornig fragte Wo iſt das Nuerweibl2
arum doch ihr immer Komm wieder zu mir ſagt ſo oft ich aus l ſich weiter gar nicht kümmern brauchen Jeden Tag iſt ſennyng folgt
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Ein großer deutscher Arzt
Zum 50 Todestage von Theodor Billroth qm 6 Februar

Am 6 Februar vor 50 Jahren ſtarb der Begründer
der modernen Chirurgie Theodor Billroth Biüroth war
ein intuitiver Menſch ein Künſtler Als Sohn einesPaſtors 1829 auf Rügen geboren wollte er zunächſt
Muſiker werden Man riet ihm jedoch ab und er wurde
Arzt Aber die Liebe zur Muſik begleitete ihn ſein ganzes
Leben und er war mit Künſtlern wie Brahms eng be
freundet Es iſt kein Zufall daß man unter den Chirurgen
viele Künſtlernaturen trifft Iſt die Chirurgie auch eine
Wiſſenſchaft ſo iſt doch ihre Ausübung nach wie vor eine
handwerklich künſtleriſche Betätigung

Billrotbh ſtudierte in Greifswald und Göttingen und
ließ ſich nach ſeiner Promotion als praktiſcher Arzt in

e Berlin nieder Er nahmdoh S dann eine Aſſiſtentenſtelle anW der Chiruragiſchen Klinik bei
Langenbeck an und habili
tierte ſich 1856 für Chirur
gie und vathologiſche Ang
tomie 1860 nahm er einen
Ruf nach Zürich an und ver
ſtand es dort bald ſeiner
Klinik einen großen Namen
zu verſchaffen In ſeinenJahresberichten über ſeine
Tätigkeit in Zürich war er
von rückſichtsloſer Offenheit
und Wahrhaftiagkeit Er hatte
den Mut auch Mißerfolge
der Chirurgie einzugeſtehen
Er ſagte einmal Ein un
glücklicher Fall iſt lehrreicher
als zehn glückliche voraus
geſetzt daß man die Fehler

nicht vertuſcht ſondern gründlich unterſucht
Als erſte größere wiſſenſchaftliche Aufgabe nahm ſich

Billroth das Studium der Wundkrankheiten vor die im
Brennpunkt des Intereſſes ſtanden Die Reſultate ſeiner
zahlreichen Verſuche erſchienen 1862 unter dem Titel
Beobachtungsſtudien über Wundfieber und gceidentelle

Wundkrankheiten Sein größtes Verdienſt dabei war
exakte Temperaturmeſſungen bei Wundkrankheiten in ſyſte
matiſcher Weiſe durchgeführt zu haben Gleichfalls in
Zürich entſtand Billroths Buch Die allgemeine ſchirur
giſche Pathologie und Therapie in 50 Vorleſungen eines
der ſchönſten Bücher der mediziniſchen Literatur überhaupt
ein Kunſtwerk nach Form und IJnhalt das zahlloſe Auf
lagen in faſt allen Sprachen der Welt erlebte

1867 folgte Billroth einem Ruf nach Wien wo er bis
zu ſeinem Tode blieb Man wagte ſich damals nun auch
an die große Bauchchirurgie und es war Billroth der die
Methoden der Magendarmchirurgie ausarbeitete Sein
Name wird namentlich mit der Chirurgie des Magens auf
immer verknüpft ſein führte er doch auch die erſte Magen
krebsoperation durch Schon vorher war ihm die Exſtir
pation des Kehlkopfs gelungen beides Operationen die
großes Aufſehen erregten Aber es war Billroth nicht um
Senſationen zu tun er war ein überaus vorſichtiger Ope
rateur Man darf nur vperieren wenn man einige
Chancen des Gelingens hat ganz ohne dieſe Chance zu
operieren heißt die herrliche Kunſt und Wiſſenſchaft der
Chirurgie proſtituteren ſie bei Laien und Kollegen zu ver
dächtigen Wo iſt aber das Maß nach welchem wir die
Chance des Gelingens bemeſſen In dem unermüdlichen
Studium unſerer Wiſſenſchaft in der ſcharfen Kritik
unſerer eigenen und fremden Beobachtungen in genaueſter
Unterſuchung jedes einzelnen Falles in der kritiſchen Ver
wertung unſerer Erfahrungen Solche Worte ſind bezeich
nend für Billroths Berufsethos Viel wichtiger als Rekord
leiſtungen erſchien ihm ſolide Methoden typiſcher Ope
rationen auszuarbeiten damit die Chirurgie nicht nur in
der Hand weniger auserwählter Meiſter wirkſam ſei ſon
dern lehr und lernbar werde

Das Jahr 1870 gab der Medizin neue Aufgaben durch

W

Scherl Bilderdienst

den deutſch franzöſiſchen Krieg Billroth leitete ein Laza
rett im Felde dann ein Reſervelazarett in Mannheim Da
mals wandte er ſich den Forderungen der Kriegschirurgie
zu die er zu bedeutender Höhe zu entwickeln half Frucht
bar waren auch die folgenden Friedensjahrzehnte in denen

Billroths Meiſterſchaft zu europäiſcher Anerkennung ge
langte ſo daß er in die verſchiedenſten Länder berufen
wurde um dort ſchwierige Operationen auszuführen Auf
Grund ſolcher weiten Erfahrung entſtanden ſeine wich
tigſten Werke wie das Handbuch der Chirurgie Jm
ganzen hat er 135 kleinere und größere Schriften heraus
gegeben von denen volkstümlich wurde Die Krankenpflege
im Hauſe und Hoſpitale Weiteſten Kreiſen bekannt iſt
ſein waſſerdichter Verbandsſtoff der in Erinnerung an den
großen Arzt den Namen Billrothſcher Batiſt trägt

Ncächtliches Kolled
Es war Anno dazumal in der alten Univerſitätsſtadt

Tübingen als noch die Poſtkutſche fuhr und der Nacht
wächter den geruhſamen Bürgern die nächtlichen Stunden
verkündete

Wieder einmal hatte er ſein Hört ihr Herren und
laßt euch ſagen Die Glocke die hat zwölf geſchlagen
ertönen laſſen als eine Korong Studenten von einer
luſtigen Kneiperei heimwärts ſchlingerte

Auf dem Marktplatz ſtießen ſie auf den Hüter der
Ordnung Einer der luſtigen Geſellen trat vor ihn hin
zog höflich ſein Barett machte einen Kratzfuß und begann
folgendermaßen Halten Eure Ehrwürden zu Gnaden
wir wißbegierigen Scholaren unſerer ehrwürdigen alma
mater wären gern darüber belehrt warum Ehrwürden
immer ſingen Hört ihr Herren und laßt euch ſagen
und nie Hört ihr Frauen und laßt euch ſagen

Gern meine Herren begann der Nachtwächter im
gleichen Ton bin ich bereit Jhnen etwas von meinem
Wiſſen zukommen zu laſſen Jhre Jugend rechtfertigt
Ihre Frage denn ſonſt würden Sie wiſſen daß die
Weiber nun einmal nicht hören und ſich auch nichts
ſagen laſſen Sprachs grüßte freundlich herablaſſend
und Schritt gemächlich um die nächſte Straßenecke davon

Rudolf Schwanneke

Das neue Buch
Romantik der Niederländer Die Niederländer nehmen in

der Malerei einen hohen Rang ein Sie ſelbſt verweiſen dar
auf indem ſie ſich voll Stolz der Großen des niederländiſchen
Realismus rühmen Die Romantiker kommen dabei jedoch
ſchlecht weg Man ſpricht von ihnen gerade noch als Weg
bereitern für die Wirklichkeitsmaleret am Jahrhundertende
Eine urtümliche niederländiſche Bedeutung will ihnen die
eigene Kunnſtgeſchichte eigentlich nicht beimeſſen Das Buch von
Friedrich Markus Huebner Die Kunſt der niederländiſchen
Romantik Völkiſcher Verlag Naumburg tritt dieſer Mei
nung entgegen Nicht nur daß die Zahl der niederländiſchen
Romantiker ſehr groß war ganz unverkennbar beſitzen ihre
Gemälde auch eine echt niederländiſche Note Von dem raſſi
ſchen Kern des niederländiſchen Volkes ausgehend zeigt der
Verfaſſer wie der ſtarke weſtliche Einſchlag ihrer Lebensart
mehr und mehr rational fremde Züge eingab Dennoch über
dauert die große Kunſt oder doch ihr Atem die Zeit der Auf
klärung Die Mitte des 18 Jahrhunderts bringt langſam eine
innere Einkehr Aber erſt ein neuer heftiger Anſturm aus dem
Weſten die Raubkriege Frankreichs revolutioniert in den
Niederlanden die völkiſche Beſinnung Jn das Erwachen
dieſes völkiſchen Empfindens fiel auch die niederländiſche Ro
mantik die das Nachbeten franzöſiſcher Stiltheſen beendet Die
Bilder der niederländiſchen Romantiker unter ihnen Kock
koek Karſſen van Os Fargne Huwater Strij Lelie
Scheffer Jelgerhuis und viele andere ſind echter nieder
ländiſcher Ausdruck viele der Romantiker ſehen ſich in den
weiteren Geſichtskreis der deutſchen Landſchaft hineingezogen
Landſchaft Städtebild Porträt Genre Jdylle Hiſtorien
malerei alles mit dem innerlich bewegten Drang der Ro
mantik geſchaffen bekunden eine ſeeliſche Eroberung des
Gegenſtandes und vielleicht gerade darum nach aller Fran
zöſelei eine ſo ſtarke Rückbeſinnung auf das Niederländiſche

Friedrich Markus Huebner gibt in ſeiner Darſtellung ein
eingehendes und leicht faßliches Bild dieſer Entwicklung
80 Bildtafeln in ausgezeichneter Wiedergabe vermitteln einen
lebendigen Eindruck von dem Schaffen der niederländiſchen

Romantiker Dr Arno Wegrieh

Halliſche Nachrichten Freitag 4 Februar 1944

Aut einem Flugplatz für Giganten Ueber weiteste Entfernungen bringt der Gigant das größteLandflugzeug der Welt schwerste Lasten zur Front Geschüſze Munition Verpflegung ja sogar Panzer
und Lastwagen Auf einem Feldflughafen werden Giganten zum Frontfug beladen

PK Aufn Kriegsberichter Sierstorpff Sch

Kleine Chronik des Tages
Hanuptamtliche Nachbarſchaftshelferinnen

In Notzeiten iſt die Hilfe in der Nachbarſchaft nötiger
denn je Oftmals reichen ehrenamtliche Nachbarſchafts
helferinnen die ſich aus den Reihen der NS Frauenſchaft
zur Verfügung ſtellen nicht aus um Alte und Kranke
Mütter und Kinder zu betreuen Im Gau Pömmern

den Ehemann wegen Betrugs im Rückfall Erpreſſunß
und ſchwerer Urkundenfälſchung eine Zuchthausſtrafe vor
ſechs Jahren und erkannte die bürgerlichen Ehrenredte
auf zehn Jahre ab die Ehefrau erhielt vier Jahre Zuch
haus und fünf Jahre Ehrverluſt

Staubſauger rettete ein Menſchenleben
wurde deshalb ein neuer Verſuch unternommen Das Bei Arbeiten an einem Neubau in Kopenhagen
Arbeitsamt ſtellte dienſtverpflichtete Frauen als haupt war ein Mechaniker als er unvorſichtigerweiſe die Tür
amtliche Nachbarſchaftshelferinnen frei und will die dabei des Raumes geſchloſſen hatte von den Gaſen eines
geſammelten Erfahrungen den anderen Arbeitsämtern Benzinmotors betäubt ohnmächtig umgeſunken Nach
mitteilen einiger Zeit hielt ein Kamerad nach ihm Ausſchau undſtellte feſt daß die Zugangstür verſchloſſen war Doch

geiſtesgegenwärtig ſetzte er einen Staubſauger in Gang
und ließ ſolange Friſchluft durch das Schlüſſellochſtrömen bis die Tür geöffnet und der Bewußtloſe ge
borgen werden konnte Wie die Aerzte zugaben hat das
entſchloſſene Eingreifen des Kameraden insbeſondere
der Einſatz des Staubſaugers weſentlich dazu beigetragen
dem Bewußtloſen das Leben zu erhalten

In den Händen eines Erpreſſerehepaares
Ein 67jähriger Mann aus Offenbach und ſeine um

faſt zehn Jahre ältere Ehefrau beide ſchon vorbeſtraft
hatten ſich eine junge Witwe für ihr erpreſſeriſches Tun
ausgeſucht Dieſe ſollte in einem Eheſcheidungsprozeß
ausſagen und in ihrer Angſt vor dem Gericht war ſie
ein e Prt Opfer a beiden Einmal wurden ihr
anonyme Briefe zugeſchickt in denen ſie ſtrafbarer Hand ig Verſtändnis fi lte Ueberlieferunlungen bezichtigt wurde Sie erzählte dem alten Ehe Wenig Sexfta nd er nd n t

d Erhe termann davon und dieſer verſprach ihr ſeine Hilfe Der Bund Für Erforſchung
ließ ſich

Er
die Briefe Bräuche in der Jle de France tagte kürzlich in Pariszur Vorlage bei dem Gericht aus r In 4händigen zeigte ihr auch Vorladungen nach Offenbach Die Mitglieder berichteten über ihre Bemühungen um

und ſogar nach Darmſtadt Nach ſeiner Behauptung er Ve Auffriſchung alter Ueberlieferungen und um die
Sammlung volkskundlichen und geſchichtlichen Materialsließ das Gericht Beſchlüſſe und verlangte Vorſchüſſe da 2
i Dabei ſtellte man mit Bedanern feſt daß von 2500 An

traute ſie ihm ſchließlich die Sache an In der nun fol
genden Gerichtsverhandlung vor der Strafkammer in
Darmſtadt ſtellte ſich heraus daß der alte Mann ſelbſt
der anonyme Brieſſchreiber war daß er ſämtliche Vor
lagen gefälſcht hatte Da ihm nichts anderes übrig blieb
gab er die Betrügereien zu Seine Frau will von allem
keine Ahnung gehabt haben Der Richter verhängte über

zeigt hätten
Diamantene Hochzeit einer Hundertjährigen
Ein ungewöhnliches Doppeljubiläum konnte eine Frau

von Abbeville begehen Zugleich mit ihrem hundert
ſten Geburtstag feierte ſie das Feſt der Diamanteren
Hochzeit mit ihrem um 13 Jahre jüngeren Mann

für Für Reiſeſpeſen hatte er etwa 400 RM von ihr e i
erpreßt Schweigend ließ ſich die Frau alles gefallen fragen die im Laufe des vergangenen Jahres an Bürger
und kam geſundheitlich ſo herunter daß ſte kaum mehr meiſter und andere Beamte gerichtet worden ſind nur
arbeitsfähig war Das fiel ihrem zu Beſuch weilenden 292 überhaupt beantwortet worden ſind und daß auch
Bruder auf und auf ſein drängendes Bitten hin ver dieſe Antworten zuweilen nur wenig Verſtändnis ge

FAMILIEN ANZEIGEN auf ein
erhielten

Hoffend
sehen

Wiedoer
wir s

traurige Nachricht daß bei Am 2 2 Am 30 1Leiden
Schwiegervater und Opa

entschlief nach lanwem verst
die unser lieber Vatoer Vater

schwerer Krankheit unser
Grobßvater

Treppenreinigung Wer Kann
solche im Zentrum übernehmen
Angebote unter O 3394 uSchreihm Heimarbeit u

De 2 April 1944 stattfindenden
Frühjahr zjahrmarkt veröffentlicht

Halle den 29 Januar 1944 e
VERLOREN GEFUNDENarb nach kurgzer

lieber
Schwieger Der Oberbürgermeister Pelzkrag schw Artilleriestr 129 verEs wurden geboren den schweren Kämpfen im Osten Adolf Dunse vater Bruder Schwager Onkel als Ortspolizeibehörde b Mersebg Str Haltest Straßenb geben Hall Laboratoriums Geräte

geiner 3 2 44 ljosbeth Sippe unser ſieber herzensguter treu n 79 bensjat Karl Henni rerl Bal Artilleriestr 129 II zergstr 6 Telephon 234 27kamp geb Böge Heinrich sippe J sorgender Freund Kamerad und im 72 Lebensſahre 9 Bekämpfung den Vier der Rotfuchsschwanz 27 1 verl Belkamp Ammengdort Krienitzstr 5 Onkel der Obergefreite In stiller Trauer Seine Kinder im 58 Lebensjahre PFfirsichblattläuse Bindseil Benkendorfer Str 85 II VERANSTAL TUNGEBrigiite 3 2 44 Elfriede Wein Witiv l Trauerfeier zur Einäscherung In stiller Trauer im Namen alle Es ist festgestellt daß die Pfireich Lederhandseh dklbl Hum N
berg geb Mickler feldw 20hann 9 aue Montag 12 Uhr kil Kapelle Angehörigen Walter Hennig blattlaus ein Wesentlicher Veber boldtstr bis Goethestr verl Bel TWeinberg Halle Fritz Reuter Str Inh des E K 2 Kl der Ost des Gertraudenfriedhofes ch und Frau Kträger der Kartoffelkrankheiten ist Hellriegel Schillerstraße 39 Stadttheater Heute Freitag
Renate Januar 1944 irmgard medaille u versch and Aus h Lettewitz Nr 35 Daher müssen besonders die Eier Hut grün Mittw Dörstewitzer 16 00 19 00 7 Wwerst Freit StamrDrechsier geb Schade Rb insp zeichn Kurz vor seinem 38 Ge 2 dieses Schädlings vernichtet wer Weg vl Bel Rockendorfer Weg 92 f Kkart A Der Bettelstudent SonHans dreeuier Haſſe Olearius burtstage den Heldentod starhb Das Schicksal nahm mir un Nach kurro chwerer Kram den Alle absterbenden Pfirsich u Ohrring gold oval m yiereck abend 10 00 124 Geschloss Vor
ſtraße 11 In ewigem Gedenken Fam Max erwartet meinen inniggesebten z e veh z in Rom rut Aprikosenbäume Agste und Zweige rot Stein 19 1 Stadtbad 2 38 od stellung 15719,90 In neueri Brendel BlLüttich Mann lieben Vati Sohn Schwie en verschied mein herzeneeut Hmüssen gewissenhaft entfernt und Stadtbad bis Friedrichstr verl Bel szenierung Die Zauberflöte Oper
Christel 2 2 44 10 rende gersohn Bruder Schwager und arbeitsamer lebensfroher Mann umgehend verbram werde n Froihurght h 56 I von W oratt S tJänicke Obgefr Walter Bren J Halle Schmeerstrabe 11 m an T a re ieber Bruder, Schwag Onkel rannt rden Im Freiburghaus Friedrichstr ö6 II on M zärt Jonntau IIJe c x 9 al D 8 t Onkel den Laboranten ehe J er 5 im r mk Interesse der Kartoſfelerzeu ung ist W ollmütze d4klbl gez Bauer bis 13 Geschloss Vorstell 15T 2 t und Neffe der Kaufmann außerdem eine umgehende Winter schmidt verl obere Leipziuer Str bis 18 /2 Der BettelstudentAnna Barbara, 1 2 44 frene Blo W Hoffend auf ein Wieder Franz Tenk jun sPritzung der verbleibenden Bäume Bitte abzug Dorotheenstr 10 Thalia Theater Sonntag 16 00nert geb Winter Hſc theol bapil W sehen erhielten wir die im blühenden Alter v 35 abr lefaer T Es mit einem Gelbspritzmittel erforderl Foxterrier kl schw weiß gefl bis 18 Schwiegermüttero Walther Bionert z Z Osten schmerzliehs VNachrieht In unsagbarem gghmerzi Hilde b r r Der Oberbürgermeister entl 29 1 in Nietleben Bel Kohle von ika Thimm Vorverk im Stadt
Halle Schleifweg 2 daß nun auch mein dritter gard Martini Brigitte Familie nso nebst allen Angenorigen Kleingarfenamt e l mann Nietleben Hindenburgstr 24 Itheater Abendkasse eine Stunde vorKarin Irmgard Giebſchenstein geb J innigstgeliebter Sohn lieber Emil Martini und sämtliche Ge Halle Sternstr 13 nur Kieiderkarte Hans Berger ab Begian im ThaliaMännicke Uffz Helmut Giebichen J Bruder Schwager Onkel und sehwister Beerdigung Montag 14/2 Uhr Veröffentlichung einer handen gekommen Belohn Berger 4 Phiiharmoniseh Karamer
stein z Z Wehrmacht Halle Neffe der Grenadier Halle e 26 Kapelle Südfriedhof Freundl Auf am r hbsreg Bäumerweg T musikabend Sonntag 13 Februarlindenstraße 77 Keinz Koch Z Z rer 10 un zugedachte Kranzszenden a d du r J 5 5 und Foxterrier Kostenlos abg 27 Uhr StadtschützenausHeya 1 2 Erna Walter geb Sellin ehe junges Let Alter Beisetzung ounna encd r Friedhofsverwaltung erbeten ungs Stra veror nung 1abe ich Sonnabend 00 Uhr od Sonntag Klavierahbend Adrian AeschbacherGefr Gust Walter 2 Z Mehrm Sorn h z Sie ren gr Kapelle Gertraudenkriedhok gegen die Verkäuferin Frau Ida vormittag Kröllwitzer Str 17 Händel Chaconne Beethoven 80von 19 Jahren im Osten lass Trauzspe an PFrie ver w inh ginhang alle à wittas Iwitzer Str 17 r T rovenHaſle Margueritenweg ſo J n e Kranzspend an Friedhofsverw Für erwiesene Anteilnahme 5 t schlüsselbund a Premnh irre 4 Im

s l J e m b rtilleriestr vl rompPptus rahms An ariatioſqen con la m danken h a egaſ i aie mitt v Ammend b s Varisr In tiefer Trauer Henriette Koeh Nach langer schwerere Krank Witwe E Oberländ nd J e i als Bel Wingert Artilleriestr 89 pt r nen Karten Hothan Für WehrHanna Wolf Karl Heinz Opitz z Z geb A Geschwister und heit entschet unsere üebe her t T h n rin r eines a n mechtayyghericge ab 8 Februar hUrlaub Halle Lutherstr 59 alle Angehörigen e t Angehörige für den verstor mittel und Stopfwolle ohne Be do Dammert Sch iss tte Schwieger ne fate urgargaghtiounge vorir rt Schuhbert LisztErna Hoffmann Karl parreicit z Z Halle Körnerstraße 15 zenseute Mu ter o henen Vate Albert Hoppe zugsberec htigung verkauft hgt GESCHAFTS EMPFEHLUNGEN Klavierabend Uebermorgen Sonn
auf Urſeuf Ammengdorf Schkopau mutter Grobmutter Schwäse Könnern im Februar 1944 Halle den 31 Januar 1944 e tag 6 Februar 725 6 00 Vhr Haus2 februar 1944 a Uns erreicht zum vierten rin und Sehwester Frau Frau Erieda Köhler nebst An Der Oberbürgermeister strohverteilg Sonnabend 10 12 an der Moritzvurg Rarten 150 pi

O V ähl Male eine schmerzl Nach Martha Brupbacher géehör f ihr verst Mann Jagd Ernährungs und Wirtschaftsamt Fr 1400 1500 Herm Bernstein bei Hothan Gr Uirichestr 38 hhre Vermählſong zeigen an richt Auch unser lieber geb Rultt schutzbeamten Otto Köhler ewertiung der Saenderäge in Pianos und Flügel zu kaut ges Städt Vortragsamt Mittwoch
Karf Schleßer feldwebel der luft
waffe z Z s Urlaub Ruth Schie
Ser geb Kerscher Halle 5 2 44
Grimmstraße 3 5Heinz Kircheis Ruth Kircheis geb
Körnio Halle Benkendorfer Str 84

landgerichtsrat Fritz Kettenbeill und
b Richterin Halnia Keitenbeil geb
von lucht Magister der Rechte
Hoalle Zeppelinsſr 54 Wernigerode

Amtsfeldstraße 40

Gerharcd Domin Uffr d Flak und
Frau liesbeih geb Hendriks Oste
rath Krefeld Halle Scherrenstr 5/6

unvergeßlicher fleibiger

starb im
18 Jahren am 9 12 1943 im
den Heldentod
nen Brüdern Hermann
und Helwut
In unsagbarem Schmerz

schwistern Grobeltern u

een 4 februar 17544

Horst Rößlier
am 15 1 im Osten den Helden
tod fand
In tief Schmerz Robert Röbler
nebst Kindern und Angehörigen
Halle Große Wallstraße 4

tenbach z 2

Rieda 27 Januar 1944

wundung vVerschied
Auf dem Wege in ein Hei
matlazarett entriß mir ein
unerbittl Schicksal nach

kurzer glücklicher Ehe meinen
über alles geliebten Mann un
seren lieb Sohn Bruder Enkelgehwiegersohn Schwager uwä
Onkel den Obergrenadier

lohann Emge
In unsagbarem Schmerz im
Vamen aller Hinterblieb Ella

inniggeliebter Bräutigam

gersohbn der Gefreite
Harry Müller

im 20 Lebensjahre

Lohmann als Braut und
und alle Angehörigen
Halle Büschdorfer StEmge geb Laskowski

Halle Albrechtstraße 25
Jügesheim Mansfeld
Beisetzung Sonnabend 9 Uhr
gr Kapelle Gertraudenfriedhof

ben
Mitten aus seiner Pflicht

ungen den Unteroffizier und
l Flugzeugmechaniker

Frötz Nordmann
im 79 Lebens jahre Er
Monaten in die Ewigkei

Bruder und Neffe der Soldat
Kurt Krümmlin9

blühenden Alter von

Er folgte

Krümmling und Frau nebst Ge

Müllerdorf den 1 Februar 1944

Unser lieber Sohn Bruder

In stiller Trauer Hermann Kal
b d Wehrmacht

u Frau Emma Kaltenbach web
Aue und seine Geschwister

An den Folgen seiner Ver

e lieber Sohn mein
Enkel Neſfe Vetter u S

In tiefem Schmerz Wwe Frieda
Müller Emma Radam Christel

Trauerfeier Montag 13 Uhr r
Kapelle Gertraudenfriedhof

Nach einem arbeitsreichen Le
entschlief nach kurzem

schwerem eiden unser lieber
i Vater Schwieger u Großvaterr nnſ 97 e Schwager u Onkel Hofmeister

Sehicksal unseren geliebten Eduard Richter
unserer lieben Mutter u fünk

Sohn im 61 Lebensjahre Ammendork Brauhausstre la
Frau Marie Stev

MAaercker Co Universitätsring 1uf 297 32 den 9 Febr 18 00 Prof Hr
d Cder Invalidenversieherung Kurth Berlin Vortrag Die Selbster geb Zwanzig am StadttheaterIn tiefer Traugr Alfred Brup 7Z ter Teit s albacher Ernst Bruphbacher Hel Kinder u gils Angehörigen für wette rer e Wo pildnisse Rembrandts mit Licht

mut Brupbacher Else Brup den Verstorbenen Mann u Vater ständige Angaben über die Höhe TIERMARKT bildern Uniyersität o
Oujen bacher geb Meißner Otto Bulfr Wilhelm Stever Sieswlitz a Pläes Wertes der Sachbezüge geinacht Steintor Varieté Tel 14 00 uLei Margarete Wiedecke geb Brup ehwigter Warnke f werstor I worden Um Irrtümer zu vermeiden Küho und Färsen hochtragend u 17 00 Die große Zirkusschau h
Fritz bacher und Enkelkindeer a nen Vater Franz Warnke gebe ieh nachstehend die von dem frischmelk sowie beste bavyrische

Spickendork Halle im Februar 1944 h P Oberfinanzpräsidenten und den Zugochsen preiswert zu verkaufen CHTSPIEL T HEAa4TE R
Beerdig hat bereits stattgefund Richard Sehinzel u Angehörige I Oberversicherungsämtern für die Fiedler und Hecklau Deltzsehes

Emil für
Klara FitznerAm 2 Februar nachmitt ent

schlief nach langem geduldig er
tragenem leiden meine gute
treusorgende Mutter unsere
liebe Schwester Schwägerin u

Verw

Jehwager Onkel Enkel a milig I Arbeitnehmer monatl 42 RM eher3 Neffo u Vettet Grenadier Tante Frau verw rapine x Kuntze im Namen f weibliche Arbeitnehmer monat d e i a de Am hJehmerzerfitilt erbielt ieh Kurt Kaltenbach Elisabeth Jäger Ztorbeng T für dig ſieh 36 RM Frauen für leichte Reinigungs enden Sonnt y e Am komdie traurige Ngehriebt daß tand im biünenden Alter von geb Sieber W z Emilie Plötzke T in den anderen Stadtkreisen und arbeiten Büro u Betriebsräume 2 Marohentume ſragt MAontag 00
ehe Be Sr hre II 18 San am 51 12 un Oſten im Alter vön 53 Jaßren ferer War alte Kollen in den Uandereisen kür wänn in den Faghmittateatnnden el ung Gretel un ger u
ieher Bruder Schwager OnKe rü a Im Namen all Hinterbliebenen n e üche Arbeitnehmer monatich zueht Hallische Nachrichten Grobel Fägper i i un er Justigeund Neffe der Obergefreite den Heldentod a m Namen all rblie Paul Otto und Familie für Frau Ulrichstraße 16 a m Pie verlorene KönigsKurt Jäger

Halle Meckelstaße 14
Beerdigung Montag 14 30 Uhr
kl Kapelle Gertraudenfriedhok

Nach längerem mit Geduld er
tragenem Leiden verschied am
28 1 meine liebe treusorgende
Frau und guter Lebenskamerad
liebe Tante und Schwägerin

Auguste Zeunert
geb Schmeil

im 73 Lebensjahre
In stiller Trauer Karl Zeunert
und Angehörige

Halle Torstraße 26
Trauerfeier zur Einäscherung
hat am I 2 in aller Stille statt
gefunden

mein

ter
wie

Leutnant

Eltern
h

raße 4

Fott der Herr nahm meine
liebe Frau unsere herzensgute
Mutter Groß u Urgroßmutter
Wiihelmine Gieseler

geb Pfeil
im 78 Lebensjahre nach einem
arbeitsreichen Leben zu sich in
sein himmlisches Reich aIn tiefer Trauer Albert Gieseler

rigen

Halle Diemitz
folgte

die verstorbene Mutter Frau

Schmiedstrabe 28
Ihre Kinder k die verstorb Frau
Elisabeth Zimmermann geb Möl
ler Ammendork 31 1 1944

Anna Otto Johannesplatz 19 h
am Kittelmann u Angehör f
ihre Entschlaf Lina Kittelmann
Halle Wörmlitzer
Dr, Ing E Schulze und alle An
gehörigen für die entschlafene
Clara Schulze geb Dittmar
Klara Naumann u An
verstorb Fräulein Gertrud Nau
mann Halle im Februar 1944 h
Studienrat Erich Tönnigs u An
gehörige für ihren gefall Sohn

r Wolfgang
Halle Uhlandstr 6 I
Fam Karl Rechenberw f d ge
fallenen Gefr Otto Rechenberg
Halle Krukenbergstr 23
Frau Gertrud Simon geb Bahn
für ihren gefallenen Mann Ge
freiten Helimut Simon
Grobe Brauhausstrabe 31
Frau Elli Kallus nebst Angehö

für den gefallenen Hei
schermeister Alois Kallus Z Z
Zwintschöna Dieskauer Str 2 a
Hildegard Zauseh geb Seidel im
Namen all Angehörigen f ihren
gefall Ehemann Robert Zausch

jug zugel Jug unt 14 nichtzugel jug unter 18 nicht zugel
Virienstr Der gr Frrolgi

11 15 15 45 Liebespremiere
Uta Alte Promenade 30 00

STELLEN ANGEBOTE 45 Man rede mir nicht von

Straße 12/13 Ruf 360 88
Welsh Terrier Ia Stamm
baum umständehalber zu verkauf
Angebote F 3886 N

Provinz Sachsen und das Land An
halt für die Invalidenversicherung
festgesetzten Sätze für volle freie
Station bekannt Sie betragen
a in den Städten Desseu Erfurt

Halle Magdeburg für männliche

Halle Saale

a

krone Kinder ab 30 Pf Erwachseneuv 2 StunäZuveri Prauen tägl 27 ab 60 Pf Vorverk Sonnabd 10 12z kür weibliche greit
di als Zeitungsträgerinnen

nehmer monatlich 30 R
Bei Ausstellung der Verdienst mittags a zerinn vbescheinigungen in den Quittungs eytl Aushilfen gesucht Gtobetaguneigez i ä 45

er Str 6 Karten sind diese Sätze dem Bar abteilg Hallischen Nachrichten Vfa itterade Lhelohn hinauzurgehnen a Hausdame arbeitswill S 00 Kassenftn 30 Kultur
Maerseburg den 28 Januar 1944 gen Keuß halt We guelt oft Frühverancatet Winter turfitmn

r e e et e n u zpiegelnder Fisbahn Weocheageneti R ehs 2 Thi in J a Jeh für anstalt Sachsen Anhalt u Garten am Thür nur a Preſse 50 50 Fugal zugel Vor
angebote unter T 37 ar Tageskasse

SAALKREIS a Riebeckplatz AbVERSCHIEDENES 269 49 Die zoldene W

n Bekanntmachung r M 10 90 00 30nniss Di ichebahndirektion i Registrierkasse gegen Zusicherg e aun e üfeher Behandſung aut Kriegs Sehanvare 11 15 15 445
Wenn die Sonne wieder scheint
BRurgtheater 17 00 Anuschka
Oasino Freitag bis Montag 12 30

2,39 45 Meine Tochter ist der
Pet Sonntag 00 Jugendvorst

enkörbe mit Kleidung unterstellen G6it Heute letzter Tag Alf re
Angebote unter D 3304 HN ist kein Sonntag 2 39 aWitwe 56 Jahre auf dem I ande irre 30 00 Paraceſsus
mit Eigenheim sucht ältere Frau Germanſa 45 Geliebter Schatz
m Pension um gemeinschaftlichen Sonntag 00 00 Wunsehkonzert
Hausbalt zu führen Angeb unter o iü Kmmendort 450 Ge

dauer zu mieten ges Gegebenen
falls auch käufliche Uebernahme
Angebote unter T 2747 HN ex

Rentner z Bäumebeschneiden und

Angebote unter F 3326 HN

Schließung der Schranken der Feld
übergänge zwischen Gröbers und
Großkugel mit Rücksicht auf den
eringen Verkehr und zwar im
m 97 ,88 98 65 und 99 95 der Strecke

Halle Leipzig im Saalkreis durch
zuführen

Einwendunwen gegen diesen Plan
der 2 Wochen lang vom Tage der
Veröffentlichung dieser Bekannt
machung bei dem Amtsvorsteher in
zröbegrs und dem Bäürgermeister in

Großkugel zu jedermanns Einsicht

Halle
i

nahme Gffenliegt können von den J 787 H aDresden Beteiigten dort schriftlich oder Wer nimmt Mäbel mit nach lebter Sehat
zur Niederscehrift erhoben werden Hekertsberga Thür AngebM Sander Herderstrabe e a GASſSTSTR 7TE MEtwaige Entschädigungsansprüche

Alfbauer Bauer Paul Gieseler Amtliche Bekanntmachungen Können nicht in diesem landes Weleh Gürtner verschneid noch
Zoologischer Garten HalleV 30 5 1920 4 4 1 1944 in tiefer Trauer Seine Kinder ung Frau Landwirt Ernst Heese

gietetem Schwerz Gustav ind Angebörien eNordmann und Frau Margarete Halle Gr Gosenstr 34 Gollma J Nösthinsdortf Am Schwarzen
Nordmann seine Schwester a Beerdigung Sonntag 15 Uhr Trauerfeier mit anschließ Bei I Erdgeschob und
Piesdorf den 31 Januar 1944 Vom Trauerhause aus setzung Sonnabend 14 e Uhr ren eine

Prühjahrsjahrmarkt 1944

polizeilichen Begutachtungsverfahren erörtert werden Diese sind un
mittelhar bei der Reichsbahndirek
tion Halle in Halle Thielen
straße 2 anzubringen

Bäume Angeb unt N 3333 N
Wer versehneidet Obstbäumae
Angebote K 3330 N

v er kertigt aus Küchenbüfett kl
Stubenbüfett Angeb O 3334 HN

Haben Sie schon den musjzierenden
Elefanten gesehen und die jungen
Panthergenetten u Affen SonntagBrett im Ratshok e 315 00 Uhr Nachmittags Konzert desan den Anschlag

Bekanntmachung Bälle den 1 Februar 1944 Damenschneiderin empf sich für Görlach Orchesters Eintritt
Zeit vom 19 März Der at des Saalkreisss Borufstätige Angeh G 3433 R Konzert frei
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